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LITF ILMS-FESTIVAL MÜNSTER

Books, Movies undundund...
Literatur und Kino ist mehr als ,,Das
Buch zum Film“. In Münster als
Stadt des international renommier-
ten Filmfestivals findet vom 16. Sep-
tember bis 22. Oktober erstmalig
das Literatur-Film-Festival statt.
Bücher und bewegte Bilder kom-
men hier auf spannende Weise zu-
sammen: 28 Events an sieben Orten
in und um Münster nähern sich der
Beziehung zwischen Literatur und
Leinwand in Gesprächen, Perfor-
mances, Lesungen – und natürlich
in Filmen.

Während ein Film die Zuschauer
in die Vorstellungswelt des Regis-
seurs mitnimmt, ist man beim Bü-
cherlesen sein eigener Regisseur
und gestaltet den Film im Kopf
selbst. Hier treffen beide Phantasie-
welten zusammen, z.B. bei der Vor-
schau auf die Filmbiografie Lieber
Thomas des oppositionellen DDR-
Lyrikers Thomas Brasch, der in ei-
nem Satz mehr erzählen konnte, als
andere in ganzen Bänden.

Ein Höhepunkt für Fans der
Filmgeschichte wird die Vorstel-
lung der aktuellen Verfilmung des
Klassikers Berlin Alexanderplatz,
zu der parallel auch die geniale
Erstverfilmung von 1931 restau-
riert im Cinema gezeigt wird. Im
Schloßtheater kann man den Alt-
meister der 70er & 80er Jahre, Vol-
ker Schlöndorff, begrüßen und mit
der Verfilmung des Thrillers Harz
der dänischen Autorin Ane Riel hat

Daniel Borgmann einen etwas an-
deren nordischen Krimi produziert.

Generell geht es den cineasti-
schen Künstlerinnen und Künstlern
darum, einen anderen als den na-
heliegendsten Zugang zum literari-
schen Vorbild zu suchen. Die Ansät-
ze sind ungewöhnlich spannend
und experimentell. Viele prominen-
te Gäste werden erwartet, von
Frank Goosen oder Toni Morrison
bis zum Oscar-Produzenten Andre-
as Bareiss (Nirgendwo in Afrika),
der sein Insiderwissen zum Thema
Big Business Bestsellerverfilmun-
gen ausplaudert.

Darüber hinaus läuft an jedem
Festivalsamstag die Doku-Reihe
lit.DOK im Schloßtheater: Dabei
geht es etwa um die Jagd auf selte-
ne, antiquarische Bücherschätze
oder die Siegerfilme der Weimarer

Poetry-Filmtage. Auch die Webse-
rie Haus Kummerveldt, die von der
Filmwerkstatt Münster koprodu-
ziert wurde, wird von der Dreh-
buchautorin Cecilia Röski im LWL-
Museum für Kunst und Kultur per-
sönlich präsentiert.

Ein weiteres Highlight ist der in-
ternationale Wettbewerb mit sechs
aktuellen Literaturverfilmungen,
die ausloten, wo die Grenzen der Li-
teratur-Adaption verlaufen. So hat
die Autorin Banana Yoshimoto ih-
ren Roman N.P. selbst sprachlos,
dafür mit schwermütiger Musik
verfilmt.

Die Veranstaltungsorte zwischen
Black Box im Cuba. LWL-Museum
am Domplatz und Burg Hülshoff
bieten ein prallvolles Programm,
das ausführlich auf www.litfilms.de
vorgestellt wird. -ck

Hurra……
…endlich wieder Ultimo! In diesen seltsamen Zeiten wagen wir eine posi-
tive Prognose: Das Gröbste haben wir hinter uns! Darum betätigen wir
uns jetzt mal als Optimismus-Superspreader und starten wieder mit unse-
rem neu-normalen monatlichen Erscheinungsmodus. Und ab 2021 dann
hoffentlich wieder 14-täglich, aber schaun’ wer mal. Ab jetzt also, ein fri-
sches Ultimo immer am ersten Freitag des Monats! Natürlich mit Rudi,
Münster-News, einem schon wieder erstaunlich dicken Veranstaltungska-
lender, kostenlosen Kleinanzeigen undundund. He, aufwachen, Chefrepor-
ter!

U L T I M O S   S C H L Ü S S E L L O C H

AUSSTELLUNG

Die Survival-
Spezies
Wir homines sapiens sind schon
eine abgefahrene Spezies. Wir kom-
men so gut wie überall auf dem Pla-
neten vor und beeinflussen unser
Habitat wie sonst nicht einmal Biber
oder Elefanten. Mit 300.000 Jahren
Erfolgsstory sind wir zwar nur einen
Bruchteil so erfolgreich wie die
Dinosaurier, dafür haben wir so
smarte Dinge erfunden wie das Rad,
die Kernfusion und Briefmarken-
gummierung mit Pfefferminzge-
schmack. Man kann also zu Recht
sagen: Adam und Eva sind Überle-
benskünstler. Darum trägt auch die
neue Ausstellung im LWL-Natur-
kundemuseum an der Sentruper
Höhe diesen Titel: Überlebens-
künstler Mensch.

1.200 qm Ausstellungsfläche und
fast ebenso viele Exponate zeigen,
mit welchen krassen Skills wir aus-
gestattet sind, mit welchen Strate-
gien wir Sümpfe und Mond erobert
haben. Genialer Lifehack: Damit
wie nicht zuviele werden und die
Ressourcen schonen, verringern
wir unsere Zahl regelmäßig durch
selbstverschuldete Katastrophen.
Welchen evolutionären Sinn es je-
doch hat, dass wir politische Ent-
scheidungen oft einer Negativaus-
lese der inkompetentesten Exem-
plare übertragen, muss die Wissen-
schaft noch enträtseln (Gag-Copy-
right: Peter Puck).

Zu den Originalen in der Ausstel-
lung gehört Scotts Kompass, der ihn
zum Nordpol geführt hat, Ge-
steinsproben, die Humboldt von sei-
nen Expeditionen mitbrachte, eine
Keilschrifttafel aus Mesopotamien
sowie das Arbeitszimmer des ollen
Landois, der übrigens mit seinem
Zeitgenossen Darwin ausgiebig
korrespondierte (noch per Brief
statt Twitter). Rauminszenierun-
gen zeigen, wie es sich Familie An-
thro in der Südsee, im Regenwald
und sogar an den Polen, in der Wü-
ste, der Tiefsee und im Weltraum
bequem gemacht hat – und dort Zi-
vilisationsmüll hinterlässt. Mit VR-
Brille können die Besucher auch
schon mal den Mars besiedeln. Die
Ausstellung dauert noch bis zum
26. September, hat die URL ueber-
lebenskuenstler-mensch.lwl.org
und ist eher nichts für Misantro-
phen wie unseren Setzer… -ck
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S C R E E N S H O T S

DER EINZIG WAHRE IVAN

Mit Babyfaktor
Bei Disney wird die Story zu einer
drolligen Tierschau

Ivan ist ein stattlicher, gutmütiger
Silberrücken. Er ist seit Jahren der

Star einer kleinen Zirkusshow in ei-
nem Einkaufszentrum am Rande
von Atlanta. Sein Besitzer Mack hat
Ivan vor Jahren bei sich aufgenom-
men und ihn fast wie einen Sohn
großgezogen. Überhaupt kümmert
sich Mack ebenso liebevoll um sein
tierisches Personal wie um seine
menschlichen Angestellten.

Neben Ivan gehören noch die alte
Elefantendame Stella, die elegante

Pudeldame Snickers, ein leicht neu-
rotischer Seehund, ein Kaninchen
und ein Papagei zu der Show.

Die Zeiten sind hart, und das Ein-
kaufszentrum hat, wie Macks Tier-
show, schon bessere Zeiten gesehen.
Um die Show zu retten, kauft Mack
das Elefantenbaby Ruby, was Ivans
Selbstverständnis als Star und Ret-
ter der Truppe etwas verletzt. Macks
Plan scheint aufzugehen, denn es
kommen wieder mehr Zuschauer,
um das niedliche Elefantenbaby zu
sehen. Dann stirbt Stella. Kurz vor ih-
rem Tod nimmt die ehrwürdige Ele-
fantendame Ivan das Versprechen
ab, Ruby ein besseres Leben zu er-
möglichen, als nur Artistin in Gefan-
genschaft zu sein. Zusammen mit sei-

nem besten Kumpel Bob, einem
gerissenen Streuner, tüftelt Ivan
einen Plan aus.

Ohne die Corona-Pandemie wäre
der auf dem Buch von K. A. Applega-
te basierende Film in die Kinos ge-
kommen. Nun erlebt er seine Premie-
re auf Disney+. Der einzig wahre
Ivan ist eine familienfreundliche Ko-
mödie, die durch ihre Schauwerte
und die hochkarätige Besetzung be-
sticht, auch wenn viele Stars wie
Sam Rockwell oder Angelina Jolie
den hervorragend animierten Tieren
nur ihre Stimmen leihen. Mack, den
Bryan Cranston oft mit großer Enter-
tainer-Geste darstellt, behandelt sei-
ne Tiere keineswegs schlecht. Er ver-
dient schließlich seinen Lebensunter-
halt mit ihnen und ist auf ihr Wohler-
gehen und ihre Mitarbeit angewie-
sen. Gleichzeitig brauchen die Tiere

ihn auch. Sie wissen, dass sie Glück
mit ihrem Besitzer haben. Dennoch
bleibt ein bitterer Beigeschmack,
denn die Tiere leben in
Gefangenschaft. Die für Disney-Pro-
duktionen inzwischen fast obligate
Baby-Figur gibt es natürlich auch.

Der echte Ivan stand übrigens
über 20 Jahre auf der Bühne. Als ihn
von ihm gezeichnete Bilder berühmt
machten, sorgte eine Tierschutzorga-
nisation 1994 für die Freilassung des
Gorillas sowie die anschließende Um-
siedlung in den Zoo von Atlanta.
Ivans Besitzer hatten ihn als Baby
gekauft und aus Afrika in die USA
importiert. Olaf Kieser

The One and Only Ivan USA 2020 R: Thea
Sharrock B: Mike White, K. A. Applegate
K: Florian Ballhaus D: Sam Rockwell, Bry-
an Cranston, Danny DeVito, Angelina Jo-
lie, Helen Mirren, Brooklyn Prince 95 Min
auf Disney +

THE BOYS (2)

Noch wilder
Amazon verspricht noch mehr Gemetzel
und Geschmacklosigkeiten

Man kann nicht sagen, dass die ers-
te Staffel der Comic-Verfilmung

etwas für Zartbesaitete gewesen
wäre. Superhelden, die in die Luft ge-
jagt werden, indem man ihnen eine
Arschbombe (wörtlich zu nehmen)
verpasst und anschließend von der
Wand gekratzt werden müssen, spre-
chen für einen geringen Subtilitäts-
faktor. Dass die Serie um Karl Urban
(als Billy Butcher) und Antony Starr
(als Homelander, Bild oben) dennoch
gefiel, lag an den gemeinen Kommen-
taren zum Superheldenfranchise ins-
gesamt und der blinden Heldenver-

ehrung im Besonderen. Dass die Ret-
ter der Menschheit alle im Labor ge-
züchtete Neurotiker sind, war die
Schlusspointe der ersten Staffel. Für
die zweite kommen ein paar Protago-
nisten hinzu. Billys Heldenjäger tre-
ten wieder komplett an, ergänzt um
die seltsame stumme Asiatin mit Ex-
pressheilkräften. Dafür ist auf der
Seite der Supies eine wirklich fiese
Heldin hinzugekommen – wie ge-
sagt: Amazon verspricht Gemetzel
mit hohem Nivea… sorry, nein:
Budget. Alex Coutts

USA 2019 Geschaffen von Eric Kripke,
Ecan Goldberg, Seth Rogen, nach dem
Comi von Garth Ennis. R: Philip Sgriccia,
Batran Silva u.a. B: Eric Kripke u.a. K: Cy-
lan Macleod u.a. D: Karl Urban, Jack
Quaid, Antony Starr, Erin Moriarty, Domi-
nique McElligott, Jessica Hecht, seit 4.9.
auf Amazon Prime

Bryan Cranston und sein Affe: „Der einzig wahre Ivan“
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DIE EPOCHE DES MENSCHEN

Terraforming,
andersrum

Eine Dokumentation über unsere
Lust, den Planeten zu verändern

S
tehen wir am Beginn eines neuen
Erdzeitalters, des Anthropozän?
Einem Zeitalter in dem nicht

mehr die Natur das Leben auf dem
Planeten bestimmt, sondern der
Mensch? Die Wissenschaftler der
„Anthropocene Working Group“ sind
jedenfalls dieser Ansicht.

Die Künstler und Filmemacher
Jennifer Baichwal, Edward Burtyns-
ky und Nicolas de Pencier haben sich
auf die Suche nach Beweisen für die-
se These gemacht. Anstatt ständig
Experten zu Wort kommen zu las-
sen, setzen die drei auf die Überzeu-
gungskraft der Bilder und lassen
Menschen zu Wort kommen, die auf
die eine oder andere Art betroffen
oder beteiligt sind.

Die Suche führt zu Orten auf sechs
Kontinenten. Es beginnt mit der Ver-
brennung Hunderter Elefantenstoß-
zähe, die von Wilderern beschlag-
nahmt worden sind.

Norilsk in Russland: Dort wird in
großem Umfang Nickel produziert.
Norilsk ist nicht nur die nördlichste
Großstadt der Erde, es ist auch die
Stadt mit der höchsten Umweltver-
schmutzung in ganz Russland. Man
sieht gigantischen Gießereien, aber
auch ein großes Volksfest, auf dem

die Verdienste der Arbeiter gelobt
werden. Es geht ins italienische Car-
rara in einen Marmorsteinbruch, wo
der begehrte und weltberühmte Mar-
mor gewonnen wird. Gewaltige Bag-
ger und Maschinen brechen noch ge-
waltigere Brocken heraus. Ein Blick
in eine Bildhauerei zeigt, wie aus
tonnenschweren Blöcken filigrane
Skulpturen gefertigt werden.

In der Atacama Wüste wird in gro-
ßen Becken Lithium gewonnen, das
in High-Tech Betrieben in den USA
für die Herstellung von Autobatte-
rien, Akkus und anderen techni-
schen Geräten gebraucht wird.

An dem Ort Immerath in NRW wer-
den die Folgen des Tagebaus vor Au-
gen geführt, mit den vielleicht ein-
drucksvollsten Bildern des Films.
Man sieht gigantische Abbaugeräte
wie Ungeheuer aus Nebel herausra-
gen. Diese Stahlungetüme wiegen
12.000 Tonnen und fressen sich re-
gelrecht durch das Erdreich. Sie hin-
terlassen nichts als zerstörte Land-
schaft. Dörfer müssen weichen. In ei-
nem Geisterdorf wird eine Kirche
wird von einem Bagger zertrüm-
mert. In British Columbia werden ur-
alte Bäume gefällt. Der weltweite
Hunger nach Holz ist groß.

Ab und zu werden ein paar Fakten
eingestreut, wie etwa dass gut 85 Pro-
zent der Wälder der Erde für mensch-
liche Zwecke abgebaut worden sind.
Die Aussichten sind trübe. Bis 2050
wird die Weltbevölkerung auf über
10 Milliarden Menschen anwachsen.
Zum größten Teil wird sie in Städten
leben. Oder in Megacitys wie Lagos,
das innerhalb weniger Jahrzehnte

von einem Städtchen zu einer Mega-
city wuchs. Das erzeugt Müllberge,
die jede Vorstellungskraft sprengen.

In Kenia gibt es die größte Müllde-
ponie Ostafrikas. Tausende Men-
schen durchwühlen das, was andere
weggeworfen haben auf der Suche
nach Verwertbarem. Neben ihnen
schreiten Marabus, die nach Futter
suchen. Zur Ernährung so vieler
Menschen werden neue Wege ge-
sucht. In London nutzt eine Firma
alte Luftschutzbunker, um möglichst
effektiv Gemüse anzubauen.

Der Ansatz des Films ist umso
überzeugender, da die Ambivalenz
menschlichen Wirkens und die sich
daraus ergebenden Folgen darge-
stellt werden. Aus den abgebauten
Rohstoffen und Produkten werden
Dinge hergestellt, die wichtig, nütz-
lich und schön sein können. Das ist
Teil der menschlichen Kultur und
Existenz. Es schafft Arbeitsplätze,
mit denen Menschen ihren
Lebensunterhalt verdienen.

Dennoch haben all diese Eingriffe
immer Auswirkungen. Sei es der Kli-
mawandel oder das Artensterben,
dass inzwischen Ausmaße angenom-
men, dass inzwischen vom 6. Massen-
ausserben gesprochen wird.

Der Film überzeugt sowohl inhalt-
lich als auch ästhetisch. Wo sich an-
dere Dokumentationen aus der Affä-
re ziehen, indem sie nichts kommen-
tieren, beziehen die Macher hier
durchaus Position, ohne belehrend
zu sein. Sie setzen auf die Kraft ihrer
Bilder und Fakten.

An einer Stelle fällt der Begriff Ter-
raforming. Als Terraforming bezeich-

net man die Umformung von ande-
ren Planeten in bewohnbare, erdähn-
liche Welten mit Hilfe zukünftiger
Technologien. In Die Epoche des Men-
schen sieht man so etwas wie Anti-
Terraforming. Olaf Kieser

Anthropocene: The Human Epoche CAN
2018 R: Jennifer Baichwal, Edward Bur-
tynsky, Nicolas de Pencier B: Jennifer
Baichwal K: Nicolas de Pencier Sprecher:
Hannes Jaenicke 87 Min

JEAN SEBERG – AGAINST ALL

ENEMIES

Lady Di von
Hollywood

Leben und Sterben einer
rebellischen Schauspielerin

N
atürlich hätte man die Rolle der
Jung-Rebellin Jean Seberg
kaum besser besetzen können

als mit Kristen Stewart. Trotzdem ge-
hört dieses recht oberflächliche Bio-
Pic zu jenen Corona-Opfern, die bes-
ser direkt auf DVD erschienen wä-
ren.

Das liegt nicht nur an der gerade-
zu unterirdischen Performance von
Stewart, das liegt auch an einem

Drehbuch, das einerseits sehr viel
Kenntnis voraussetzt (die Rolle der
Bürgerbewegung und des FBI), an-
dererseits sich tränentief undifferen-
ziert ergehen kann in Tiraden über
Unrecht und Ungerechtigkeit.

Irgendwo agiert eine junge, poli-
tisch engagierte Schauspielerin, die
unzufrieden ist mit ihren Rollen und
dem System und gleichzeitig von
dem System geradezu selbstver-
ständlich profitiert – ein bisschen die
Lady Di von Hollywood.

Das alles ist in die Hände eines Re-
gisseurs gefallen, der 2016 seinen
letzten Film drehen durfte. So sieht
das dann auch aus. Ein bisschen wie
deutsches Kino: Gut gemeint und im-
mer zu spät. Thomas Friedrich

Seberg. USA 2019 R: Benedict Andrews B:
Joe Shrapnel, Anna Waterhouse K: Rachel
Morrison D: Kristen Stewart, Yvan Attal,
Gabriel Sky, Colm Meany, 102 Min.

Kristen Stewart

Der Wald liegt stumm und schweiget... Holzabbau in British Columbia, Kanada
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BLACKBIRD – EINE

FAMILIENGESCHICHTE

Um Leben und
Tod

Ein bemerkenswerter Ensemble-
Film über das Recht auf ein

würdiges Ende

L
ily und ihr Mann Paul haben ihre
Töchter samt deren Familien und
Liz, die engste Freundin der Fa-

milie, zu einem Wochenende am
Meer eingeladen. Lily ist an einer un-
heilbaren, degenerativen Nerven-
krankheit erkrankt. Im Moment geht
es ihr noch recht gut, aber in einigen
Wochen wird sie nicht mehr selbst-
ständig gehen und irgendwann nicht
mal mehr aus eigener Kraft
schlucken können.

So will Lily nicht leben. Deshalb
hat sie zusammen mit ihrem Mann
und in Absprache mit ihren Angehö-
rigen beschlossen, sich umzubrin-
gen, solange sie es noch kann. Als
Arzt kann Paul die nötigen Medika-
mente beschaffen und entspre-
chend dosieren. Sterbehilfe ist
zwar illegal, doch das ist Lily und
Paul egal. Das Wochenende soll Li-
lys Abschied sein.

Kann ein Film über das Thema
Sterbehilfe Vergnügen bereiten? Ja,
er kann, zumindest wenn er so unver-
krampft und angemessen davon er-
zählt und mit einem so großartigen
Ensemble aufwartet wie Blackbird,
das ein Remake des dänischen Films
Silent Heart 2014. Es geht hier weni-
ger um das Treffen der Entscheidung
zur Sterbehilfe, sondern um die Aus-
wirkungen für die Umwelt. Lily hat
sich nach reiflicher Überlegung, un-
ter Kenntnis der medizinischen Fak-
ten dafür entschieden, dass ein Le-

ben, bei dem sie quasi in ihrem Kör-
per gefangen ist, für sie nicht lebens-
wert ist. Paul, der sie berät und
pflegt, geht diesen letzten Weg mit
seiner Frau, auch wenn es ihn trotz
seines gelassenen Auftretens inner-
lich zerreißt.

Tochter Jennifer, verheiratet und
Mutter eines Teenager-Sohnes, re-
spektiert die Entscheidung ihrer Mut-
ter. Ganz anders Anna. Sie hat ihr Le-
ben nie wirklich in den Griff bekom-
men wie ihre Schwester. Anna hat
mehr als ein Studium abgebrochen,
lebt in einer komplizierten lesbi-
schen On-Off-Beziehung mit Chris,
die sie zu dem Wochenende mitge-
bracht hat, und verschwand mal für
über einen Monat von der Bildfläche.
Anna ist noch nicht bereit, ihre
Mutter gehen zu lassen. Sie droht,
die Polizei zu rufen sollten ihre
Eltern an ihrem Plan festhalten.

Obwohl es mehrfach zu heftigen
Diskussionen, ja sogar zum Streit
kommt, sorgen die unaufgeregte In-
szenierung und das hervorragend
agierende Ensemble dafür, dass
man stets das Gefühl hat, hier einer
Familie zuzusehen. Man spürt eine

Verbundenheit und
Vertrautheit zwi-
schen den Figuren.
Manchmal befindet
sich die Kamera in
einem Nebenraum
oder draußen, so
dass nur zu sehen je-
doch nicht zu hören
ist, wie miteinander
aufgeregt diskutiert
wird.

Ein wenig trocke-
ner Humor sorgt dafür,
dass die Stimmung nicht zu trübe
wird. Zudem ist der Score sehr gelun-
gen.

Neben Susan Sarandon ragen
Kate Winslet als etwas konservative
Jennifer und besonders Sam Neill als
Ehemann heraus. Mit welcher Ruhe
und Würde er Paul spielt, auf dessen
Schultern eine so große Last ruht, ist
einfach großartig. Blackbird ist ein
wunderbarer, leiser Film über den
Tod und das Leben. Olaf Kieser

USA / GB 2019 R: Roger Michell B: Christi-
an Torpe K: Mike Eley D: Susan Saran-
don, Sam Neill, Kate Winslet, Mia Wasi-
kowska, Rainn Wilson 99 Min.

LOVE SARAH – LIEBE IST DIE

WICHTIGSTE ZUTAT

Überbacken
Ein Frauen-Konditorei in London

macht das Leben schön

E
ine romantische Komödie muss
nicht realistisch sein. Aber so-
weit sie unsere Welt ein bisschen

fröhlicher machen will, sollte sie
auch etwas mit unserer Welt zu tun
haben. Die Idee, dass eine Backstube
mit gut 25 Quadratmetern Verkaufs-
fläche vier Menschen ernähren soll,
steht hier von Anfang an störend im
Weg. Zumal es wirklich nichts zu tun

gibt für zwei der drei Frauen, und
warum der Zuckerbäcker sich den
ganzen Tag in der Backstube aufhal-
ten muss, kann nicht mal der Film er-
klären. Der folgte der totsicheren
Idee (Filme mit Essen gehen immer),
eine schnuckelige Backstube im
schnuckeligen Londoner Stadtteil
Notting Hill ins Zentrum der Ge-
schichte zu stellen. Eigentlich wollte
die Titelgebende Sarah diese Back-
stube gemeinsam mit ihrer Freundin
Isabella eröffnen. Aber am Tag der
Schlüsselübergabe hat Sarah einen
Unfall und ist tot. Jetzt will Sarahs
Tochter Clarissa gemeinsam mit Isa-

Susan Sarandon und Kate Winslet in „Blackbird“

Konfliktfreies Backen: „Love Sarah“
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NACKTE TIERE

Irgendwie
Tristesse

Fünf Jugendliche in schwierigen
Verhältnissen und einem

verwackelten Film

K
atja, Sascha, Benni, Schöller
und Laila leben in einem Kaff ir-
gendwo in der deutschen Pro-

vinz. Sie stehen kurz vor dem Abi,
was durchaus bemerkenswerter ist,
denn alle fünf stammen aus „schwie-
rigen Familien“. Katja und Sascha,
der ständig mit seinem Stiefvater an-
einandergerät, entfliehen der Enge
ihres Alltags beim Karate, wo sie Ju-
gendkurse leiten und bei Turnieren
Erfolge feiern. Laila hat eine gewalt-
tätige Mutter, zu der sich immer wie-
der zurückkehrt, weil sie ihre kleine
Schwester nicht alleine lassen will.

bella und dem Geld von Großmama
Mimi die Bäckerei eröffnen. Mit Chef-
koch Matthew kommt immerhin ein
Profi mit an Bord, aber ansonsten
hat sich da ein ziemlicher Dilettan-
tenhaufen zusammengefunden: Am
Tag der Eröffnung macht Mimi die
Ladentür zur Straße auf – und
mosert am Mittag, dass immer noch
keine Kunden kommen. So geht
Geschäftsleben.

Drehbuchautor Jake Brunger (der
vor 9 Jahren mal einen Weihnachts-
Kurzfilm gedreht hat und sonst keine
Branchencredits aufweisen kann)
weiß nicht nur nicht, wie Geschäft
geht, schlimmer ist, dass er auch von
Komödien nichts versteht. Damit ist
nicht nur der einschläfernd absehba-
re Handlungsfortschritt gemeint,
auch den Dialogen gebricht es an
Witz: „Hasst du mich noch?“, flüstert
Zuckerbäcker Matthew der frisch ge-
vögelten Isabella von hinten ins Ohr,
die dabei verträumt die Augen
verdreht. So geht Comedy.

Die Geschichte entwickelt weder
Tempo noch Rhythmus, die Figuren-
führung ist lieblos bis katastrophal
(Bill Paterson als Love-Interest hat
wohl keine Gage, sondern Schmer-
zensgeld bekommen), und am Ende
sind alle da, wo wir nach 10 Filmmi-
nuten vermuteten, dass sie dort
enden werden.

Nur der Weg dahin war erheblich
langweiliger als zu vermuten war.

Thomas Friedrich

GB 2020 R: Eliza Schroeder B: Jake Brun-
ger K: Aaron Reid D: Rupert Penry-Jones,
Shelley Conn, Celia Imrie, Bill Paterson,
Shannon Tarbet, 97 Min.

Schöller träumt von einem bürgerli-
chen Leben, das unerreichbar zu
sein scheint. Benni schließlich ist
vom Leben generell überfordert. Er
neigt zu selbstzerstörerischen Exzes-
sen, hat aber immerhin eine eigene
Wohnung, die der Clique als regelmä-
ßiger Treffpunkt zum Abhängen
dient. Trotz mancher Spannungen
passen die fünf aufeinander auf und
trotzen den Zumutungen des Lebens
soweit es ihnen möglich ist.

Nackte Tiere ist das Langfilm-De-
büt von Melanie Waelde und skiz-
ziert den Übergang von der Jugend
zum Erwachsensein. Ein Coming-of-
Age-Film ist Nackte Tiere trotzdem
nicht.

Zuallererst ist es ein formal stren-
ger Konzeptfilm. Die Handlung spielt
im Winter. Kahle Bäume, abgeernte-
te Felder, heruntergekommene Plat-
tenbauten, all das strahlt deprimie-
rende Tristesse und Perspektivlosig-
keit aus. Ein Auto bedeutet nur be-
dingt Freiheit, denn wohin soll man
schon fahren? Das 4:3 Format unter-
streicht die Enge dieser provinziellen
Welt noch stärker. Die Kamera rückt
den Figuren beinahe penetrant auf
die Pelle. Alles verdichtet sich in
Nah- und Detailaufnahmen der fünf
Jugendlichen, allen voran Katja, die
unaufhörlich für sich und ihre Freun-
de um Freiraum kämpft. Erwachse-
ne und die Außenwelt haben in den
4:3 Bildern so gut wie keinen Platz.

Bei diesem Bildformat macht sie
die zappelige Kamera umso negati-
ver bemerkbar. Viel Grund ständig in
Bewegung zu sein gibt es nämlich
nicht. Bald fällt auf, dass die Szenen
eher beliebig zusammengestellt
sind. Die Geschichten der einzelnen
Figuren werden nur angeschnitten.
Meist wird nur erzählt und nicht ge-
zeigt, dass etwas passiert ist.

Warum Waelde sich so wenig für
ihre Figuren interessiert wo sie doch
Stoff genug bieten, bleibt unverständ-
lich und ist ein schwerwiegendes Ver-
säumnis. Statt ihrem Schmerz oder
ihren Träumen in Bildern Ausdruck
zu verleihen, plätschert der Film

spannungsfrei und vor sich hin,
bleibt seicht und hört dann einfach ir-
gendwann auf.

Anscheinend standen Konzept
und Format im Vordergrund. Dabei
besitzt Nackte Tiere mit Marie Tra-
gousti als Katja eine formidable
Hauptdarstellerin. Wie sie unbeugsa-
men Kampfgeist und Verantwor-
tungsgefühl mit Gesten und Blicken
zum Ausdruck bringt, ist sehens-
wert. Schade ist jedoch, dass sie von
Regie und Drehbuch im Stich
gelassen wird. Olaf Kieser

D 2020 R & B: Melanie Waelde K: Fion Mu-
tert D: Marie Tragousti, Sammy Scheurit-
zel, Michelangelo Fortuzzi, Luna Baptiste
Schaller 83 Min.

DREI TAGE UND EIN LEBEN

Späte Schuld
Ein Mord, viel Zeit und seltsame

Dörfler

E
in friedliches Dörfchen in den Ar-
dennen kurz vor Weihnachten
1999. Mitten in die Weihnachts-

vorbereitungen fällt das Verschwin-
den des kleinen Rémi. Nur wenige
Jahre nach dem Fall Dutroux den-
ken natürlich alle gleich an Kindes-
entführung. Eine große Suchaktion
soll im Wald nach Rémi suchen. Tage
vergehen, ohne dass etwas gefunden
wird. Dann verwüstet ein Orkan die
Gegend und bereitet der Suche ein
jähes Ende.

Für den 12-jährigen Antoine
kommt das nicht ungelegen. Schließ-
lich ist er schuld an Rémis Verschwin-
den. Die beiden waren Spielkamer-
aden. Doch nach einer herben Ent-
täuschung – Antoine hat gesehen wie
die von ihm verehrte Emilie einen
Teenager mit Moppet geküsst hat –
hat Antoine dem jüngeren Rémi in ei-
nem Wutanfall einen Ast an den Kopf
geworfen. Rémi stürzte und schlug
mit dem Kopf auf einen Stein. Antoi-

ne wirft die Leiche in eine Erdspalte
und erzählt niemandem etwas
davon.

15 Jahre später ist Antoine ein jun-
ger Mann, der gerade sein Medizins-
tudium erfolgreich abgeschlossen
hat. In ein paar Wochen wird er im
Ausland eine Stelle antreten. Davor
kehrt er noch einmal in sein Heimat-
dorf zurück. Dabei begegnet er Emi-
lie wieder, die inzwischen solo ist. We-
niger erfreulich ist, dass eine Holzfir-
ma damit begonnen hat, die vom Or-
kan verwüsteten Gebiete zu nutzen.
Es kann gut sein, dass dabei Rémis
Leiche entdeckt wird.

Das Dorf wird zunächst als intakt,
wenn auch nicht ohne Probleme dar-
gestellt. Die Arbeit ist knapp. Land-
flucht bringt die Zukunft in Gefahr.
Auch wenn die Auswirkungen von
Rémis Verschwinden auf die Gemein-
schaft beschrieben werden, steht
doch Antoine ganz im Zentrum der
Handlung. Dass er erst zwölf ist,
macht seine Tat umso schwerer fass-

bar. Danach erfolgt ein abrupter Zeit-
sprung von 15 Jahren. Während die
Kinder nun von Erwachsenen darge-
stellt werden, sehen Antoines Mut-
ter, der Dorfarzt und nahezu alle an-
deren Erwachsenen noch genauso
aus, wie zuvor. Etwas vage bleibt,
wie sehr Antoine seine Tat belastet.
Er scheint recht guter Dinge zu sein.
Das ändert sich erst als sich
abzeichnet, dass die Leiche
gefunden werden könnte. Der Groß-
teil spielt in den Wintermonaten.
Schnee fällt selten, dafür sieht alles
grau-braun und trist aus, was eine
passende, bedrückende Atmosphäre
erzeugt. Die Inszenierung verzichtet
auf Hektik undvertraut ganz auf die
Darsteller, die Geschichte und die
Bilder. Olaf Kieser

Trois jours et une vie F/BEL 2019 R: Nico-
las Boukhrief B: Pierre Lemaitre, Perrine
Margaine K: Manuel Dacosse D: Pablo
Pauly, Sandrine Bonnaire, Margot Bancil-
hon, Philippe Torreton 120 Min.

Mord aus Versehen: „Drei Tage und
ein Leben“

Nach dem Abi erstmal ratlos: „Nackte Tiere“
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DURCH DIE ZEITEN
Mit Christopher Nolans »Tenet« traut sich der erste Blockbuster wieder ins Kino

G
roße Blockbuster-Produktionen
werden normalerweise weltweit
am gleichen Tag in die Multiple-

xe eingespeist, um Piraterie und die
geschäftsschädigende Verbreitung
von Spoilern einzudämmen. Aber
auch die großen Studios müssen im
Zuge der Pandemie improvisieren.
Ein gleichzeitiger Zugriff auf Licht-
spielhäuser in den USA, Südameri-
ka, Europa und Asien wird auf abseh-
bare Zeit nicht möglich sein. Nun
wagt Warner den kommerziell ris-
kanten Move und startet Christopher
Nolans Tenet am 26. August in Euro-
pa und zahlreichen anderen Län-
dern. In den USA hingegen wird der
mit Spannung erwartete Film erst ab
dem 3.September zunächst nur in
einzelnen Regionen zu sehen sein, in
denen die Kinos wieder geöffnet
sind.

Nolan ist nicht nur einer der wich-
tigsten Filmemacher unserer Zeit,
sondern auch ein aufrichtiger Ver-
fechter des Kinos als kulturellem Er-
lebnisraum. Dass Tenet sich als erste
große Hollywood-Produktion in der
Corona-Krise auf den Weltmarkt
traut, darf durchaus auch als Be-
kenntnis eines Regisseurs verstan-
den werden, dessen neues Werk für
die angeschlagenen Kinobranche
das notwendige Überlebenselexier
sein könnte. Sollte Tenet mit seiner
gewagten Vermarktungsstrategie er-
folgreich sein, werden vielleicht
auch andere Studios neue Pandemie-
pläne schmieden. Da passt es nur zu
gut, dass Kinoretter Nolan einen ech-
ten Weltenretter ins Zentrum seines
philosphisch-physikalisch aufgelade-
nen Spionagethrillers stellt.

Einfach nur „Der Protagonist“
wird der Mann genannt, was ihm die
geheimdienstliche Anonymität, aber
auch die Zugehörigkeit zur Fiktion
zusichert. Der wunderbare John Da-
vid Washington (BlacKkKlansman)
spielt diesen Agenten nicht als coo-
len Hund à la Bond, sondern als zu-
gänglichen Menschen, der seinem
eigenen Wertekanon folgt.

Nach dem Einsatz bei einer Geisel-
nahme in der Kiewer Philharmonie
wird der Protagonist von einer Orga-
nisation namens Tenet angeheuert.
Dort ist man einem besorgniserre-
genden Phänomen auf der Spur: Ge-
genstände, die sich vor und zurück
durch Raum und Zeit bewegen kön-

nen, landen aus der Zukunft in unse-
rer Gegenwart. Inversion nennt sich
das physikalische Verfahren, das
eine Kugel auf die Zielscheibe und

wieder zurück in die Pistole fliegen
lässt. Die Wissenschaftler sind sich si-
cher: Bei all den inversierten Gegen-
ständen, die in einem riesige Maga-
zin bis zur Decke hoch lagern, han-
delt es sich um die Trümmer unserer
zerstörten Gegenwart. Die geheime
Organisation hat sich nun zum Ziel
gesetzt, diese Zukunft zu
verhindern.

Die Spur führt zu dem russischen
Oligarchen und Waffenhändler Sator
(Kenneth Branagh), der neben dem
Plutoniumhandel auch im Inversions-
geschäft Fuß gefasst hat. Es fehlt ihm
nicht viel und er hat den Schlüssel
zur totalen Zerstörung in der Hand.

Tenet ist zuallererst ein äußerst
spannender, komplex konstruierter
Agentenfilm, der eine große Liebe
für das Genre und ein hohes Maß an
kinetischer Energie ausstrahlt.
Schon die Eröffnungssequenz, in der
Terroristen eine ausverkaufte Phil-
harmonie stürmen und rivalisieren-
de Sondereinsatzkommandos inter-
venieren, ist ein atemberaubendes

Actiongemälde. Alles ist hier pure Be-
wegung. Die rasante Choreographie
und der messerscharfe Schnitt grei-
fen perfekt ineinander und fordern

die Wahrnehmungsfähigkeiten des
Publikums heraus.

Danach sitzt man hellwach und
mit geschärften Sinnen im Kinoses-
sel und ist eingestimmt auf ein Kino-
erlebnis, das seine Zuschauer
herausfordert.

Für Nolan bildeten Popcornkino
und intellektueller Diskurs nie ein Wi-
derspruch. Das Phänomen Zeit ge-
hört dabei zu den Kernthemen sei-
nes Werks. Schon in Memento (2000)
arbeitete er mit einer vor- und rüc-
kwärts laufenden Chronologie. In In-
ception (2010) tauchte er tief in die
Traumwelten ein, in denen die Zeit
im Vergleich zur Realität rasant be-
schleunigt wurde. In Interstellar
(2014) katapultierte er seinen Hel-
den durch ein Wurmloch in eine Gala-
xie, in der die Zeit wie ein Blatt Pa-
pier gefaltet wurde und Vergangen-
heit, Gegenwart und Zukunft direkt
nebeneinander lagen. In Tenet dreht
Nolan die Schraube noch ein Stück
weiter.

Allen Gerüchten zum Trotz ist Te-
net kein Zeitreisefilm. Vielmehr fin-
den hier Gegenwart und Zukunft
gleichzeitig statt und versuchen ein-
ander gegenseitig zu manipulieren.
Das reicht bis zu einer finalen
Schlacht, in der sich verschiedene
Truppenverbände gleichzeitig vor-
wärts und rückwärts durch Zeit und
Raum bewegen, um den Moment der
totalen Zerstörung auszutricksen.
„Es ist ein Paradox“ sagt der Wissen-
schaftler und Kampfgefährte Neil
(Robert Pattinson) einmal lächelnd,
„man muss es nicht verstehen“.

Wer im Zeitstrahlgeschehen von
Terminator schon ausgestiegen ist,
sollte vor dem Kinobesuch von Tenet
besser einen doppelten Espresso trin-
ken. Aber hier wie dort geht es letzt-
lich um den Kampf gegen eine vor-
herbestimmte Zukunft. Und damit

bringt Nolan, genauso wie er in The
Dark Knight das Lebensgefühl nach
dem 9/11 in Film fasste, nun den See-
lenzustand der Generation Klimaka-
tastrophe auf den Punkt. Das Gefühl
der Unausweichlichkeit, mit der die
Menschheit in den eigenen Unter-
gang hineintreibt, ist prägend für die-
se Ära. Auch wenn das Wort Klima-
wandel im Film nur einmal beiläufig
fällt, wird der Kampf gegen eine de-
terminierte Zukunft zur treibenden
Kraft für den Protagonisten und sei-
ne Gefährten. Aber auch hier wird
Nolan nicht zum Prediger, sondern
bleibt Seismograph, der die Zeichen
der Zeit genau erkennt und im Enter-
tainment-Format eines Blockbusters
emotional zugänglich macht - und
das kann immer noch keiner so gut
wie er. Martin Schwickert

USA 2020 R & B: Christopher Nolan K:
Hoyte Van Hoytema D: John David Wa-
shington, Robert Pattinson, Kenneth Bra-
nagh, Elizabeth Debicki, Aarin TRaylor-
Johnson, Clémence Poésy, Michael Cainer,
150 Min.

F I L M E

Christopher Nolan (re.) inszeniert Gegenwart und Zukunft
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THE OUTPOST

Die Verlorenen
Jeder gute Anti-Kriegsfilm ist ein
Kriegsfilm – wie dieser hier über
einen verlorenen US-Posten in

Afghanistan

I
rgendwo in der afghanischen Pro-
vinz Nurestan lag der kleine „Com-
bat Outpost Keating“. Dummerwei-

se lag er im Fuße eines Tals, zu zwei
Seiten hin von einem Fluss geschützt
(was im Film anders aussieht), aber
ansonsten eine hervorragende Ziel-
scheibe für gelegentliche Angriffe
aus den Bergen. Am 3. Okober 2009
versuchten 400 Taliban-Kämpfer,
die Basis zu überrennen. Davon han-
delt The Outpost, entstanden nach ei-
nem Sachbuch des CNN-Journalis-
ten Jake Tapper.

Für diesen Film hat Regisseur Rod
Lurie das Genre nicht neu erfunden:
Die Erzählstruktur ist klassisch, das
Ende absehbar. Vielleicht ist es gera-
de dieser Wille zur Unauffälligkeit,
der The Outpost so wirkungsvoll
macht. Die erste Hälfte des Films be-
schreibt die Soldaten und Offiziere,

F I L M E

die üblichen kleinen Hakeleien fin-
den statt, ohne dass es dabei zu Ex-
zessen kommt. Man mag sich, und
nicht mal Schwulenwitze kommen so
richtig vor; eher das Gegenteil:
„Wenn man dich mit einer Waffe am
Kopf zwingen würde, einen Schwanz
zu lutschen, welcher wäre das?“ –
„Keine Frage, und dafür wäre nicht
mal eine Waffe notwendig: Chuck No-
ris“.

Ungewöhnlich ist von Anfang an
die Kapitelbezeichnung im Film. Die
folgt nämlich den Namen der Kom-
mandeure, die in kurzer Zeit ersetzt
werden müssen, meistens, weil sie
Opfer von Feindbeschuss wurden.

Dazwischen trifft sich die Truppe
samt Kommandeur mit den Dorfäl-
testen, man sucht nach Verständi-
gung. Geld wird versprochen, wenn
die Waffen abgegeben werden. Ein
paar Flinten landen daraufhin vor
den Füßen des Kommandeurs. Wo-
her allerdings die Taliban plötzlich
Mörsergranaten haben… das Lager
scheint eine Art Selbstbedienungsla-
den für die Taliban zu sein.

In der zweiten Film-Stunde findet
dann der Angriff statt. Wie bei John
Ford die Indianer oder in Vietnam-
Filmen die namenlosen Vietcong,
rennen die Taliban gegen die Fes-
tung der Amis an. Die sind nicht nur
zahlenmäßig schwer unterlegen, es
fehlt auch an Waffen und Munition
und Aufklärung. Acht Soldaten der
US-Army und vier afghanische Ver-
teidiger werden umkommen. Das hel-
denhafte Verhalten von Staffserge-
ant Clint Romesha und anderen
wurde mit Orden belohnt.

Der vollkommen sinnlose Kampf
um diese Basis (die kurz danach auf-
gegeben wird) ist optisch schwer be-
eindruckend: Handkamera, Explosio-
nen, verzweifelte Gesichter und da-
zwischen knurrige Trotz-Sequenzen
(„Wir werden heute sterben, aber
lass uns so viele wie möglich von die-
sen Bastarden mitnehmen“) schaf-
fen eine durchaus spannende Stim-
mung. Allerdings hat der Film schon
vor dieser Schlacht mehr als deutlich
gemacht, dass der einzige Sinn die-
ser Unternehmung darin besteht, zu
überleben. Niemand behauptet, dass
diese Basis von strategischem Wert
sei. Das macht die vielen sinnlosen
Tode so überzeugend sinnlos.

Dankenswerterweise verzichtet
Rod Lurie auch auf jedes heldenhafte
Musikgedröhne. Hier gibt´s Staub
und Blut und Verzweiflung. Nicht
mal die mehr als limitierte Darstel-
lungskunst von Scott „Ja, ich bin der
Sohn“ Eastwood fällt da groß ins Ge-
wicht und wird von der großartigen
Performance der anderen Darsteller
(vor allem Caleb Landry Jones als Ty
Carter ist bemerkenswert) mehr als
aufgewogen.

The Outpost ist ein genuiner
Kriegsfilm. Der Krieg wird nicht hin-
terfragt (auch nicht gefeiert), er ist
einfach da. Man hat einen Befehl be-
kommen und führt ihn aus. Dass die-
ser Befehl sinnlos ist, ist ebenso offen-
kundig wie bedeutungslos. Auch des-
halb ist The Outpost ein prächtiger
Film gegen den Krieg.

Am Ende sitzen die Überlenden
wieder im staubigen Camp, im Hin-
tergrund sehen wir, wie verschleier-
te Frauen die Leichen ihrer Männer
auf einen Karren laden. „Ich wünsch-
te, man würde sich auch um uns so
kümmern“, sagt einer der Soldaten.
Todernst. Thomas Friedrich

USA 2019 R: Rod Lurie B: Paul Tamasy,
Eric Johnson; nach dem Buch von Jake
Tapper. K: Lorenzo Senatore D: Scott East-
wood, Caleb Landry Jones, Orlando
Bloom, Jack Kesy, 123 Min.

Caleb Landry Jones (li.) und Scott Eastwood (re.) als kommende Helden:
„The Outpost“

Der tatsächliche „Combat Outpost Keating“: Einladung zum
Scheibenschießen für die Taliban
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Nashville Lady gehört zu den Klassikern der Bio-Pics, auch wenn Coal
Miner's Daughter (O-Titel) ein ziemlich beschönigendes Bild vom Werdegang
der Country-Ikone Loretta Young zeichnet. Vor allem ihr Ehemann (im Film
wunderbar einfühlsam von Tommy Lee Jones gespielt) war im wirklichen Le-
ben auch ein übler Säufer und Schläger und Womanizer. Aber was will die
Wirklichkeit schon einwenden, wenn der Film so schön ist? Vom Setting im
Kohlegebiet Pennsylvanias bis hin zur kraftvollen Performance von Sissy Spa-
cek in der Hauptrolle ist der Film immer noch eine Schau und eine von Micha-
el Apteds besten Arbeiten. Zum ersten Mal ist der Musik-Film jetzt auf BluRay
zu haben, leider immer noch mit einer deutschen Mono-Tonspur (und einer
englischen 5.1-Fassung), die „Extras“ sind technisch teilweise erbärmlich
(Apted und Jones unterhalten sich 2003 über den Film; Audiokommentar –
und als Höhepunkt ein Besuch im Loretta Young-Museum, die den Regisseur
mit Küsschen empfängt), aber der Film funktioniert immer noch gut.

THE LAST WAVE

Dorf unter Wolken
Eine mysteriöse Mysterieserie aus
Frbnkreich

Mysteriös wird es schon bevor, die-
se französische Miniserie richtig

begonnen hat. Warum heißt sie über-
setzt „Die letzte Welle“, wo doch
ganz eindeutig eine seltsame, um
sich selbst rotierende Wolke für die
seltsamen Ereignisse verantwortlich
ist, mit denen sich das Küstenört-
chen Brizan konfrontiert sieht?
Reicht es schon, wenn eine Serie am
Meer spielt und ab und zu Surfen
drin vorkommt?

In Brizan steht der traditionelle
jährliche Surfwettbewerb an, bei
dem Teilnehmer vom Amateur bis
zum Profi möglichst spektakulär Wel-
len reiten wollen. Gerade hat der
Wettbewerb begonnen, da senkt sich
die bereits erwähnte seltsame Wolke
herab und verschluckt elf Teilneh-
mer. Eine Suche verläuft erfolglos,
zudem streiken die technischen Gerä-
te. Doch zum Glück tauchen die elf
ein paar Stunden später unversehrt
wieder auf. Allerdings können sie
sich nicht daran erinnern, was mit ih-
nen passiert ist. Aber der kleine Tho-
mas hat plötzlich eine andere Augen-
farbe und sieht selbst kleineste De-
tails, Matthieu hat Heilkräfte, Kinder
zeichnen unheimliche Bilder von ört-
lichem Leuchtturm, der mitten in ei-
nem Wald steht. Von nun an gesche-
hen seltsame Dinge in dem Ort, die
immer vom Auftauchen der Wolke
angekündigt werden.

Nun hat Mystery nicht unbedingt
etwas mit Logik zu tun, doch was The
Last Wave hier anbietet, überspannt
den Bogen. Offenbar scheint sich nie-
mand von Außerhalb für die Ereignis-
se zu interessieren. Also muss ein
Physik- und Biologielehrer den Part
des Wissenschaftlers übernehmen.
Ein Heiler, der die Heilkräfte seines

Sohnes kommerziell nutzen will,
raunt esoterisches von der Rache
der Natur. Dass die meisten Figuren
eher unsympathisch sind und es in
Brizan anscheinend nicht eine halb-
wegs intakte Familie gibt, macht es
nicht besser. Die zahlreichen, oft auf
Seifenoper-Niveau dargebotenen
zwischenmenschlichen Probleme las-
sen jedenfalls kalt. Einen Beige-
schmack hat es, wenn der lokale
Surf-Champion, in dessen Haus stän-
dig Partys gefeiert werden, zu seinen
Fans sagt: „Das ist mein kleiner
Bruder. Der gehört mir, also lasst die
Finger von ihm!“

Immerhin gibt es schöne Strandbil-
der. Olaf Kieser

La dernière vague F 2019 Geschaffen von
Alexis Le Sec, Raphaëlle Roudaut R: Ro-
dolphe Tissot B: Alexis Le Sec, Raphaëlle
Roudaut, Sophie Hiet K: Pénélope Pourri-
at D: David Kammenos, Marie Dompnier,
Arnaud Binard, Lola Dewaere, Capucine
Valmary 6 Episoden auf 2 Discs, 305 Min.

Frankreich als Land des Stils ist auch vorbei: „The Last Wave“

GRETA

Alte Liebe
Ein trauriger Debutfilm aus
Brasilien

Pedro ist fast 70 und arbeitet als
Krankenpfleger. Er besteht da-

rauf, beim Sex mit „Greta Garbo“ an-
gesprochen zu werden.

Pedro verehrt die Hollywood-Iko-
ne sehr, verkörpert sie doch für ihn
all den Glamour, der seinem tristen
Alltag in einer überfüllten Klinik und
gelegentlichen Besuchen von
schmuddeligen Nachtclubs abgeht.
Mit der legendären Zurückgezogen-
heit der Garbo kann sich Pedro auch
seine Einsamkeit schönreden.

Eines Abends nimmt er aus einem
Impuls den jungen Jean aus dem
Krankenhaus mit zu sich nach Hau-
se, pflegt ihn gesund und lässt ihn bei
sich wohnen. Durch die Gesellschaft
des jungen Mannes gerät Pedros fest-

gefügtes Leben in Bewegung. Greta
ist der Debütfilm des brasilianischen
Regisseurs Armando Praça. Inhalt-
lich mäandert der Film zwischen den
Themen Liebe, Freundschaft, Sex im
Alter, Tod und Selbstfindung hin und
her. Sex wird nicht als prickelnder,
erotische Akt dargestellt, sondern
eher schmuddelig und meist leiden-
schaftslos. Inszenatorisch sieht Gre-
ta so aus, wie solche Debütfilme oft
aussehen. Es gibt viele Nah- und Gro-
ßaufnahmen, die Kamera ist meist
starr. Der Film liegt nur im portugie-
sischen Original mit schnell
wechselnden Untertiteln vor.

Olaf Kieser

BRA 2019 R & B: Armando Praça K: Ivo Lo-
pes Araújo D: Marco Nanini, Denise Wein-
berg, Demick Lopes, Gretta Sttar 93 Min.

MORGEN SIND WIR FREI

Zunehmende Härte
Nach einer wahren Begebenheit:
Wie die linken Ideale im Iran
untergingen

Gebannt verfolgen die Chemikerin
Beate und ihr Ehemann Omid, ei-

nem in die DDR geflohenen irani-
schen Dissidenten, wie die Islami-
sche Revolution im Iran das
Schah-Regime Anfang 1979 zu Fall
bringt. Von der Euphorie gepackt,
zieht Beate mit ihrer achtjährigen

Tochter in Omids Heimat nach Tehe-
ran, um beim Aufbau einer neuen ira-
nischen Gesellschaft zu helfen. Wäh-
rend Omid Redakteur bei einer sozia-
listischen Zeitung wird, kann Beate
frei von politischen Zwängen an der
Universität von Teheran endlich an
ihrer Dissertation arbeiten. Doch die
Revolutionsregierung will aus dem
Land einen islamischen Gottesstaat
machen und verfolgt dieses Ziel mit
zunehmender Härte. Als die religiö-
sen Fanatiker immer aggressiver
werden und klar wird, dass sie nicht
gewillt sind, die Macht zu teilen, gera-
ten die Ideale der Figuren auf den
Prüfstand. Wie reagiert man auf die
zunehmende Gewalt und Unterdrü-
ckung Andersdenkender und von
Frauen insgesamt? Das sind span-
nende Themen, denen die biedere, et-
was spröden Inszenierung nicht ge-
recht wird. Es gelingt kaum, die inne-
ren Konflikte und die Dramatik der
Situation spürbar zu machen. Es
kommen viele historische Filmauf-
nahmen zum Einsatz, die aber nur
bedingt Orientierung bei den sich
überschlagenden Ereignissen
geben. Seltsame Schnitte behindern
zudem immer wieder den
Erzählfluss. Olaf Kieser

D 2019 R & B: Hossein Pourseifi K: Patrick
Orth D: Katrin Röver, Reza Brojerdi, Zah-
ra Amir Ebrahimi E: Musikvideo „Mara
Beboos“ von Sogand 96 Min.
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SUZI Q

Boss am Bass
Eine Dokumentation über dier
70er-Ikone Suzi Quatro

Suzi Q ist eine weibliche
Rock’n‘Roll Legende und darf mit

Fug und Recht als Ikone bezeichnet
werden. In einer Zeit, in der Frauen
(oder Mädchen, wie es damals im Mu-
sik-Business hieß) hübsches Bei-
werk von Bands zu sein hatten,
brach Quatro mit den Regeln und
wurde zu einem Superstar.

Suzi Quatro wurde 1950 in Detroit
geboren. Vom Vater erbte sie das mu-
sikalische Talent, von der Mutter die
Selbstdisziplin. Zusammen mit ihren
Schwestern spielte sie in einer Mäd-
chen-Band mit dem Namen Pleasure
Seekers, später in Cradle umbe-
nannt. Zwei erfolgreiche Rock-Sing-
les erweckten die Aufmerksamkeit
des Musikproduzenten Mickie Most,
der Quatro nach England einlud, um
dort mit ihr an ihrer Solokarriere zu
arbeiten. 1971 folgte sie der Einla-
dung, ohne ihre Schwestern. In Eng-
land nahm Quatros Karriere richtig
Fahrt auf. Sie besaß nicht nur außer-
gewöhnliches musikalische Talent,
sie hatte auch ein Gespür für geschic-
kte Selbstinszenierung. Sie machte
den Leder-Jumpsuit zu ihrem
Markenzeichen.

Der Australier Liam Firmager
zeichnet in seinem Dokumentarfilm
Suzi Q anhand von Originalaufnah-
men, Fotos und Interviews mit Suzi
Quatro, ihren Schwestern und Weg-
begleitern wie Debbie Harry, Joan
Jett oder Alice Cooper, den Werde-
gang der weiblichen Rock’n‘Roll
Pionierin nach.

Als Suzi ihrer Solo-Karriere starte-
te führte das zum Bruch mit ihren
Schwestern. Es brauchte Jahre bis
sie wieder miteinander sprachen.
Quatro war ihrer Zeit voraus was die
USA betrifft. Dort war sie nie so er-
folgreich wie in Europa, Australien

und Japan. Suzi Q ist eine hochinter-
essante, vielschichtige Dokumentati-
on über eine großartige Musikerin.

Olaf Kieser

AUS 2019 R: Liam Firmager K: Jack Ea-
ton, Liam Firmager, James Nuttal, David
Richardson 98 Min.

Suzi damals und heute

GOTT EXISTIERT, IHR NAME IST
PETRUNYA

Kleine Siege
Seine Sozialsatire mit Pfiff und
einer famosen Hauptdarstellerin

Die 32-jährige Petrunya ist überge-
wichtig, arbeitslos und lebt noch

bei ihren Eltern. Historikerinnen
sind in der nordmazedonischen Pro-
vinz nicht gefragt. Einem Impuls fol-
gend, wagt es Petrunya, bei einem al-
ten orthodoxen Ritual mitzumachen,
bei dem ein kleines Holzkreuz aus
den Fluten eines Baches geborgen
werden soll. Wem das gelingt, der
wird ein Jahr lang Glück haben und
Glück kann Petrunya echt mal ge-
brauchen. Sie gewinnt, was nahezu
das gesamte Dorf gegen sie auf-
bringt. Aus irgendeinem Grund
dürfen nämlich nur Männer
mitmachen.

Regisseurin Teona Strugar Mit-
evska stellt in ihrem frischen Satire-
drama ihre nordmazedonische Hei-
mat nicht gerade schmeichelhaft
dar. Die Gesellschaft ist stark patriar-
chalisch geprägt und scheint noch
zum Teil im Mittelalter zu stecken.
Es wäre leicht gewesen, hier auf
simple Provokation zu setzen. Statt-
dessen überrascht die Regisseurin
mit einer ruhigen Erzählweise und
ambivalenten Figuren. Wenn Petru-
nya am Ende fröhlich Always Look
on the Bright Side of Life pfeifend
das Polizeirevier verlässt, dann tut
sie das mit der Gewissheit einen
persönlichen Triumph errungen zu
haben. Olaf Kieser

Gospod postoi, imeto i‘ e Petrunija MAZ /
F / B / SLO / KRO 2019 R: Teona Strugar
Mitevska B: Teona Strugar Mitevska,
Elma Tataragic K: Virginie Saint-Martin
D: Zorica Nusheva, Labina Mitevska, Ste-
fan Vujisic, Simeon Moni Damevski. 100
Min.

MILCHKRIEG IN DALSMYNNI

Eine gegen alle
Weil niemand reden wollte, wurde
aus einem Dokumentarfilm ein
Featurefilm

Irgendwo in der isländischen Pro-
vinz betreiben Inga und ihr Mann

eine kleine Milchfarm. Die Schulden
erdrücken sie fast. Dann kommt In-
gas Mann eines Nachts ums Leben.
Die lokale Landwirtschaftskooperati-
ve bietet der trauernden Witwe Un-
terstützung an. Doch Inga empfindet
das als feindliche Übernahme. Die
Kooperative nutzt ihre Monopolstel-
lung in der Gegend gnadenlos aus-
nutzt und setzt widerspenstige Bau-
ern mit mafiösen Methoden unter
Druck. Inga, die nichts zu verlieren
hat, beginnt offen Widerstand zu leis-
ten. Sie nutzt soziale Medien, um ihr
Botschaft zu verbreiten und setzt ih-
ren Güllewagen für eine aufsehener-
regende Protestaktion ein. So viel

Mut ruft ein paar Unterstützer auf
den Plan. Zusammen mit Inga
wollen sie eine Gegengenossenschaft
gründen.

Regisseur und Autor Grímur
Hákonarson wollte eigentlich eine
Dokumentation über Islands Bauern
und die Macht von Genossenschaf-
ten drehen. Da niemand vor der Ka-

mera darüber sprechen wollte, ent-
schied Hákonarson sich, einen fikti-
ven Film aus dem Stoff zu machen.
Milchkrieg in Dalsmynni beruht auf
wahren Begebenheiten und wirkt
nicht von ungefähr oft dokumenta-
risch. Im Mittelpunkt steht die eigen-
sinnige Inga, großartig dargestellt
von Arndis Hrönn Egilsdóttir. Ingas
Widerstand zeigt, wie weit Genossen-
schaften sich von ihren Ursprüngen
entfernt haben und wie Konzerne
agieren. Nicht die Interessen der
Bauern, sondern Gewinne stehen an
erster Stelle. Wer sich nicht fügt wird
mit Sanktionen belegt, die die
Betreffenden in den Ruin treiben.

Landschaft und Jahreszeiten spie-
len eine wichtige Rolle bei der Insze-
nierung. Wie Hákonarson seine
Hauptdarstellerin, die in der Stadt
lebt, zu einer glaubwürdigen Land-
wirtin machte, erfährt man im kur-
zen aber informativen Interview in
den Extras. Olaf Kieser

Héraðið ISL / DEN / D / F 2019 R & B: Grí-
mur Hákonarson K: Mart Taniel D: Arndís
Hrönn Egilsdóttir, Sveinn Ólafur Gunnar-
son, Sigurður Sigurjónsson E: Interview
mit dem Regisseur, Audiotranskription 88
Min.

Allein in der Männerwelt: „Gott existiert, ihr Name ist Petrunya“

Arndis Hrönn Egilsdóttir





BRAVE RABAUKEN
DURCHDREHEN WIE MARADONA: »PROVINZ«

V
incent Waizenegger, Moritz
Bösing und Robin Schmid sind
Cousins, Leon Sennewald ein
guter Freund, und gemeinsam

nennen sich die Jungs aus der be-
schaulichen Dorfansammlung Vogt
bei Ravensburg treffend Provinz.
Auf ,,Wir bauten uns Amerika“, dem
ersten Album der Anfang-Zwanzi-
ger, geht es zum Glück alles andere
als betulich zu – Provinz spielen
mitreißenden Indie-Folkrock und
Frontmann Waizenegger singt mit
erstaunlich tiefer und markanter
Stimme von einer Jugend zwischen
Euphorie und Langeweile, Gehen
und Bleiben, Finden und Verlieren,
Rausch und Kater…

Ultimo: Vincent, 2020 sollte euer
großes Jahr werden. Ihr hattet 60
Auftritte bei Festivals sowie eine
eigene Tournee geplant. Und
jetzt?
Vincent: Ist fast alles weggebro-
chen. Wir hatten uns riesig auf die-
ses Jahr gefreut und den Konzerten
entgegengefiebert. Doch in Mün-
ster spielen wir jetzt ein Corona-
konformes Picknick-Konzert!
Ist es durch die Krise auch finan-
ziell für euch heikel?
Wir nehmen nichts ein. Aber wir
haben auch keine Fixkosten, für un-
seren Probenraum zum Beispiel
müssen wir keine Miete zahlen.
Trotzdem tut es weh. Und es ist
schade, dass wir den Schwung, mit
dem wir in dieses Jahr gegangen
sind, nun nicht voll ausnützen kön-
nen. Wir veröffentlichen jetzt erst-
mal unser Album.

Moritz, Robin und du, ihr seid Cou-
sins. Liegt das Musikmachen bei
euch in der Familie?
Ja, total. Unsere Mütter sind
Schwestern, die ganze Familie ist
sehr musikalisch. Unsere Väter ma-
chen auch zusammen Musik, in ei-
ner Coverband, in der die Songs der
Beatles eine tragende Rolle spielen.
Früher habt ihr Straßenmusik ge-
macht?
Genau. Im Sommer haben wir uns
oft in Friedrichshafen am Bodensee
ans Ufer gestellt, Robin und ich.
Dort sind viele wohlhabende Rent-
ner unterwegs, und zu zwei kleinen
süßen Boys, die zusammen Musik
machen, waren sie meist sehr groß-
zügig.
Das frühe Publikum bestand also
mehr aus alten Leuten, als aus jun-
gen Mädchen wie heute?
Stimmt. Aber wenn die Rentner
kriegst, dann kriegst du sie alle, ha-
ha.
War deine Stimme schon immer so
dunkel und abgründig?
Auf der Straße musst du brüllen,
damit du Aufmerksamkeit be-
kommst. Also habe ich mir irgend-
wann angewöhnt, das Tier rauszu-
lassen, wenn ich singe.
Wie kommen Jungs, die kurz vor
der Jahrtausendwende geboren
wurden, auf die Idee, einen Song
,,Diego Maradona“ zu nennen?
Ich habe früher im Kino in Ravens-
burg als Vorführer gearbeitet. Dort
lief auch der Dokufilm über ihn. Ich
war fasziniert von der Person und
dachte mir: Warum gibt es keinen
Song über diesen extremen, exzes-

siven Menschen? In Neapel haben
sie ihn damals gleichgestellt mit Je-
sus, und danach dieser große Ab-
sturz, der ja bis heute anhält.
Wie wichtig ist der Exzess für euch
selbst? Ist Maradona gar ein Vor-
bild in Sachen Es-krachen-lassen?
Als Vorbild sehe ich ihn nicht, aber
der Exzess ist schon wichtig für uns.
Gerade wenn du in der heilen, klei-
nen Welt aufwächst, hast du als jun-
ger und heranwachsender Mensch
schon manchmal das Bedürfnis, ein
bisschen durchzudrehen und
Möchtegern-Randale zu machen.
,,Ich baute dir Amerika“ von eu-
rem neuen Album ist ein eher
trauriges Liebeslied.
Stimmt. Es handelt von einer Bezie-
hung, die einfach nicht mehr gut
läuft und in der man nun zurück-
blickt auf Zeiten, in denen man sich
noch gegenseitig sein Amerika, also
seine persönliche Welt aus gren-
zenlosen Möglichkeiten, Utopien
und Größenwahn, gebaut hat.
Ihr werdet immer wieder mit An-
nenMayKantereit oder Faber ver-
glichen, mit Tim Tautorat habt ihr
auch denselben Produzent wie die
beiden. Ist es okay, solche Paralle-
len zu ziehen?
Das ist ein bisschen zwiespältig.
Man will natürlich nicht in eine
Schublade mit anderen Musikern
gesteckt werden, andererseits sind
Vergleiche mit solch’ tollen Bands
auch ein Kompliment!

Interview: Steffen Rüth

MÜNSTER,
AM ALLWETTERZOO 20.9.

irgendetwas mit ihm anfangen.
Sprich: persiflieren.
Versuchst du als Songschreiber,
thematisch immer mehr in die
Breite zu gehen?
Ich suche mir immer sowas aus wie
,,Roswitha, die Striptease-Tänze-
rin“. Das muss mit Saxofon gespielt
werden. Und bei dem Stichwort
,,Bouillon de Paris“ aus dem Song
,,Forever At Home“ habe ich sofort
an ein Akkordeon gedacht. Dann
habe ich mein Scandalli-Schiffer-
klavier herausgeholt. Das habe ich
mir vor 30 Jahren für 15.000 Mark
gekauft – und nie drauf gespielt.
Das ist nämlich so schwer, dass
man es gar nicht hochgehoben
kriegt. Es steht jetzt im Keller.
Zurück zu Corona… Denkst du zu-
weilen: Die Stille ist eigentlich
sehr schön, ich will gar nicht mehr
auf Tour gehen?
Schön für eine gewisse Zeit… Aber
in 12 Monaten ist mein Geld alle.
Und wenn ich dann nicht auf Tour-
nee gehen kann, muss ich wieder
arbeiten: als Zahnarzt, Paketzu-
steller oder Pferdeschmied, haha.
Auf der einen Seite kann ich in ei-
nem kleinen Rahmen leben. Ande-
rerseits mache ich genau das Ge-
genteil: Ich habe 60 Gitarren, fünf
Flügel, Kontrabässe, alte Autos und
Motorräder. Meine kleinbürgerli-
che Herkunft hält mich aber auf
dem Teppich. Ich versuche zum
Beispiel, keine Schulden zu haben.
Und Kinder kosten ja auch Geld.
Sie wurdest mitten in der Corona-
Krise 65  und konntest keine große
Party feiern. Findest du das trau-
rig?
Nach meiner Party an meinem 50.
Geburtstag habe ich vier Tage lang
aufgeräumt! Das mache ich erst
wieder, wenn ich 100 werde.
Überprüft man sein Leben in so ei-
ner Zwangsphase?
Naja, letztes Jahr habe ich in Spani-
en in einem Krankenhaus gelernt,
mit ziemlich extremen Situationen
umzugehen. Seitdem bin ich viel
ausgeglichener. Jetzt geht es mir
wieder gut. 
Auch auf der Bühne?
Ja, auch. Neulich haben mich fünf
junge Radfahrer angepöbelt, da
habe ich dem einen hinterhergeru-
fen: ,,Schneid dir mal ordentlich die
Haare!“ Worauf er sich umdrehte,
zu mir zurückkommen und mich
verprügeln wollte. Ich jedoch habe
meine Arme wie Muhammad Ali
lässig herunterbaumeln lassen. Ich
fahre selbst mal Fahrrad, aber ich
gebe Fußgängern, Hunden und Vö-
geln immer Vorrecht.

Interview: Olaf Neumann

MÜNSTER,
AM ALLWETTERZOO 20.9.

K O N Z E R T E

Mitreißender Indiefolk, tiefergelegter Düstergesang: Provinz
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TONTRÄGER
Dunkle Powerfrauen, verpeilte Orgeln

& sonderbare Soundmonumente

BEBEL GILBERTO
AGORA

P I A S  /  R O U G H  T R A D E

Die große Kunst von Bebel Gilberto
besteht darin, Melodien zu schrei-
ben, die klingen, als würden sie
schon seit Ewigkeiten zum klassi-
schen Kanon des Bossa Nova gehö-
ren, und dabei trotzdem musika-
lisch ständig neue Wege zu gehen.
Das klingt dann mal nach Tom
Waits meets Björk im Titelstück,
oder nach Portishead-Drama in
,,Bolero“. Und was sie alleine schon
im Opener ,,Tao Bom“ macht, mit
sehnsüchtigen Mellotron-Strei-
chern und sommerwindverwehtem
Piano, bevor noch von der Strand-
bude eine verpeilte Orgel herüber
klagt, das ist fantastisch. ,,Cliché“
ist dann schon fast – nomen est
omen – am ehesten das, was man
sich unter einem träumerischen
Bossa vorstellt. Die Leichtigkeit des
Klassikers ,,Children’s Games“
scheint durch das sich ständig wie-
derholende Leitmotiv, sanft gebet-
tet auf Streichern, in der Mitte die
an der Grenze zum Flüstern locken-
de Stimme Gilbertos. Und dann ,,Yet
Another Love Song“. Wie da Barry
Manilows ,,Copacabana“ bruch-
stückhaft aufleuchtet, sich zu
House-artigem Beat gruppiert, um
dann dahinschwebende Muster zu
bilden, wie ein nicht zu fassender
Fischschwarm elegant dahinglei-
tend, wow! Das Sommeralbum, das
dieser Sommer gar nicht verdient
hat. Karl Koch

BLUES PILLS
HOLY MOLY!

N U C L E A R  B L A S T  /  R O U G H  T R A D E

Nach fast zweijährigem Tourmara-
thon, begleitet von Trennungen,
Depressionen und Burnout, wagen
sich die schwedischen Retrorocker
Blues Pills mit ihrem dritten Album
zurück ins Rampenlicht. Ein derart
entschlacktes, direktes und kraft-
volles Comeback hätte man nach
oben erwähnten Tiefschlägen
nicht unbedingt erwartet! Ihr Vin-
tage-Sound mit souligem Blues-
rock der 60er bis 70er hat noch nie
so eigenständig, entfesselt und
energetisch, aber auch von der
Grundstimmung her bedrohlich bis
fast schon aggressiv geklungen.
Ausnahmesängerin Elin Larsson
variiert stimmlich lässig zwischen
dem Hippiecharme einer Janis Jo-
plin, dem vokalen Timbre Aretha
Franklins und ihrem eigenen po-
wervollen Organ. Schon der Ope-
ner ,,Proud Woman“ spiegelt dieses
Selbstbewußtsein eindrucksvoll
wieder, bei der Ballade ,,Califor-
nia“ pendelt Larsson gekonnt zwi-
schen zarten Momenten und mark-
erschütternden Schreien. ,,Bye Bye
Birdie“ macht den Schulterschluß
zwischen Soul und Hardrock per-
fekt, während der tiefdunkle Blues
eines ,,Kiss My Past Goodbye“ be-
drohlich wirkt. So sind elf psyche-
delisch angehauchte, intensive
Klangreisen im Spannungsfeld von
Frumpy bis Led Zeppelin entstan-
den, die die Blues Pills in die erste
Liga zurückbeamen. Frank Möller

BIFFY CLYRO
A CELEBRATION OF ENDINGS

W A R N E R  B R O S .

Nach der letzten Veröffentlichung
,,Ellipsis“ sowie der Soundtrack-
Arbeit ,,Balance, Not Symmetry“
glaubte man das schottische Alter-
native-Trio schon in den seichten
Weiten des Mainstream-Pop verlo-
ren. Mit dem achten Studioalbum
besinnt sich die Band um Sänger
und Gitarrist Simon Neil nun wie-
der auf ihre Kernkompetenz: Posi-
tiv kämpferischer Rock. So startet
der Opener als massiver Gitarren-
track und auch ,,Weird Leisure“
haut uns kantige Rhythmen im 7/8-
Takt um die Ohren. Die überkandi-
delte Theatralik-Attitüde der letz-
ten Werke fliegt über Bord und es
folgt eine stilistische Rückbesin-
nung zu ihren Soundmonumenten
des Sonderbaren, den Alben ,,Puz-
zle“, ,,Only Revolutions“ und ,,Op-
posites“. Neils versiertes Gitarren-
spiel bedient scheinbar leichtfüßig
sämtliche Facetten zwischen lässi-
gem Powerpop, ausuferndem Al-
terna-Prog und mitunter konstru-
iert wirkendem MathRock. Der So-
und der von Stammproduzent Rick
Costey abgemischten elf Tracks
klingt jedoch zuweilen etwas zu
glatt, was bei der wüsten Mischung
des Schlußsongs ,,Cop Syrup“, be-
stehend aus punkigen Chören, Pro-

SOPHIE HUNGER
HALLUZINATIONEN

C A R O L I N E  I N T E R N A T I O N A L  /  U N I V E R S A L

Sie sind der Inbegriff von an-
spruchsvoller Jazz-Songwriter-
Melancholie voller Twists und
Turns: Sophie Hungers Songs ge-
hen in immer wieder neue Richtun-
gen, schlagen Haken, nehmen in-
teressante Abkürzungen und
schweifen mal selbstvergessen in
die Ferne. Ihr formidable Stimme
kann jede Stimmung ausdrücken,
grollen und schmeicheln, hauchen
und sarkastisch werden. Piano und
Synthies halten sich auf diesem Al-
bum die Waage, der Sound ist di-
rekt und unglaublich klar. Kein
Wunder, alles wurde jeweils in ei-
nem Take in den Abbey-Road-Stu-
dios aufgenommen, Producer Dan
Cary hat die Mikros wohl genau
richtig platziert. Persönliches
Highlight: ,,Finde Mich“, Annähe-
rung als Mischung aus Jagd und
chemischem Prozess – selten klang
Deutsch so erotisch. Neben aller la-
tenten Schwere und Ernsthaftig-
keit ist es dann schön zu hören,
dass mit ,,Everything Is Good“ Hun-
ger auch noch ein Hauch von Leich-
tigkeit gelingt, ein Sommerwind
mit kleinem Haken: ,,But I’m lucky /
lucky / I don’t have to be with you“.

Karl Koch
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LÜGEN (1)

Tricks und
Techniken

Peter Pomerantsev macht sich
auf die Suche nach

Lügenfabriken

Z
ahlreiche Regime sind darin inter-
essiert, die Meinungsbildung zu
manipulieren. Die dabei zum Ein-

satz kommenden Werkzeuge und die
Konsequenzen, die sich aus dieser
Form der Meinungsmache ergeben,
untersucht Peter Pomerantsev, der
an der London School of Economics

über die Manipulation von Informa-
tionen forscht.

Pomerantsev zeichnet sehr
anschaulich die Geschichte eines
Informationskriegs nach, der unsere
Wirklichkeit prägt und diese zu zer-
trümmern droht. Konnten autoritäre
Regime früher den Fluss an Informa-
tionen durch Zensur und Überwa-
chung eindämmen, machten ihnen
historische Ereignisse wie das Ende
des Kalten Krieges oder technologi-
sche Entwicklungen wie das Internet
einen Strich durch die Rechnung.

Das mehr an (Rede-)Freiheit lässt
sich auch gegen die vermeintlich
Befreiten wenden, wie der Autor
zeigt. Denn ein künstlich geschaffe-
ner Informationsüberfluss ist ähn-
lich wirksam wie eine Zensur, zumal
sich hier Wahrheiten durch Werk-
zeuge wie Bots, Deepfakes, Fake
News und ganze Desinformationsar-
chitekturen manipulieren lassen.
Dadurch droht der Weg in ein post-
faktisches Zeitalter, in dem letztlich
alles relativierbar scheint.

Auf seiner Suche nach Kämpfern
in diesem Informationskrieg reist
Peter Pomerantsev um den ganzen
Globus. So zeigt er etwa, wie der phi-
lippinische Machthaber Rodrigo
Duterte mit Hilfe von Fake News auf
Social-Media-Kanälen an die Macht
kam oder wie eine Trollfabrik in
Russland arbeitet, um die öffentliche

Meinung zu beeinflussen. Zudem
beleuchtet er kurz das mittlerweile
berüchtigte Datenanalyse-Unterneh-
men Cambridge Analytica und wid-
met sich – leider etwas kurz –
Politikern wie Putin und Trump.

Bei den Ausführungen des Autors
kommen nicht nur Aktivisten wie
Srda Popovic, der Workshops für
friedliche Revolutionen veranstaltet,
oder die Journalistin Maria Ressa zu
Wort. Peter Pomerantsev zeigt auch
Kombattanten der „Gegenseite“. Das
reicht vom skrupellosen Jungen aus
bescheidenen Verhältnissen mit 15
Millionen Followern in den Sozialen
Medien bis zum früheren Putin-Bera-
ter Gleb Olegowitsch Pawlowski. Die-
sem gelang das Kunststück, unter-

schiedlichste
Interessengrup-
pen hinter
einem zunächst
kaum bekann-
ten KGB-Offizier
zu vereinigen,
der später das
Machtgefüge in
Russland diktie-
ren sollte.
Darauf aufbau-
end zeigt der
Autor, wie fin-
dige Strategen
einige dieser

Techniken für den Brexit adaptiert
haben.

Die facettenreichen Ausführun-
gen lesen sich spannend. Verantwort-
lich dafür ist nicht nur die breite
Basis an interessanten Informatio-
nen, sondern auch der Stil, der eher
an eine Reportage als an einen wis-
senschaftlichen Text erinnert.

Ingo Gatzer
Peter Pomerantsev: Das ist keine Pro-
paganda. Wie unsere Wirklichkeit zer-
trümmert wird. Aus dem Englischen
von Klaus-Dieter Schmidt. Deutsche Ver-
lags-Anstalt, München 2020, 304 S.,
22,-

LÜGEN (2)

Alles Pfeifen,
außer Ulli

Ullrich Mies beweist, dass
dreiste Dummheit auch von

links kommen kann

E
r führt im Lebenslauf ein Leben
als Kriegsdienstverweigerer und
eine Mitgliedschaft in „attac“.

Heute schreibt er für Schwurbel-Me-
dien wie „Rubikon“, „sputnik“ oder
Ken Jebsens „KenFM“, wo täglich
neu enttarnt wird, dass alle Lügen –
außer die Schwurbler.

Ulrich Mies, 1951 geboren, ist alt
genug um selbst zu wissen, wo und
wann er lügt. Deshalb wollen wir im
Detail erst gar nicht eingehen auf
sein Buch Mega-Manipulation. Ideo-
logische Konditionierung in der Fas-
sadendemokratie (schon der Titel!),
weil vom Vorwort bis zur letzten
Seite nur dummes Zeug behauptet
wird, leicht widerlegbar, aber dies
nicht der Mühe wert. Es ist wie Horo-
skope diskutieren: lustig, aber voll-
kommen zwecklos. Was wie Fakten
klingt, sind einfach nur Meinungen,
dumme Meinungen für ein dummes
Publikum. Von akademischen Titeln
darf man sich da nicht beeindrucken
lassen; auch Helmut Kohl hatte
einen Doktortitel.

Bemerkenswert an dieser Aufsatz-
sammlung der Zukurzgekommenen
ist, dass Mies sie nicht mehr in einem
der ideologietypischen Kleinverlage
herausbringen musste (so wie sein
Buch ähnlichen Titels 2017 zum
Thema „Deep State“), sondern der
relativ seriöse Westend Verlag sich

für derlei dummes Zeug zur Verfü-
gung stellte. Das sei nicht vergessen.

Anders als der Westend Verlag.
Den kann man getrost vergessen.

Erich Sauer

Ullrich Mies (Hg.): Mega –Manipulati-
on. Ideologische Konditionierung in
der Fassadendemokratie. Westend,
Frankfurt 2020, 349 S., 22,00

LÜGEN (3)

Land des Geldes
Die Tricks der Reichen und

Superreichen

D
er Reichtum auf der Welt ist be-
kanntermaßen sehr ungleich
verteilt. Warum das der Fall ist

und vermutlich auch auf so absehba-
re Zeit so bleibt, untersucht Oliver
Bullough in seinem lesenswerten
Buch. Dabei kommt der investigati-
ve Journalist zum Schluss, dass es
ein „Land des Geldes“ gibt, das zwar
auf keiner Landkarte zu finden ist,
dessen Einwohner jedoch die Rechts-
systeme klassischer Nationalstaaten
mit Hilfe von skrupellosen Gaunern –
anscheinend vor allem Anwälte und
Bankiers – austricksen.

Bullough zeigt sehr anschaulich
die historische Entwicklung des

„Land des Geldes“. Früher konnten
Amtsträger Gelder, die sie aus öffent-
lichen Kassen veruntreuten, nur in
begrenztem Umfang genießen. Fin-
dige Banker aus London änderten
das jedoch, indem sie es über alle
Landesgrenzen hinaus mobil mach-
ten. Dann sorgten die restriktiven
Bankgeheimnisse von Zwergstaaten
wie St. Kitts und Nevis oder der tradi-

tionell verschwiege-
nen Schweiz dafür,
dass Ermittler, die
auf der Spur des Gel-
des waren, sich die
Zähne ausbissen,
wenn sie Auskünfte
verlangten. Wer er
sich leisten konnte,
genoss als Pseudo-
Diplomat im ver-

Im Land der
Lügner:

Wladimir
Putin…

Donald TrumpJoseph Goebbels

Boris Johnson
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meintlichen Dienst einiger Zwerg-
staaten sogar diplomatische Immuni-
tät. Bullough verschweigt auch
nicht, wie sich die Situation durch
strengere Gesetze – vor allem in den
Vereinigten Staaten – verbessert hat.
Allerdings scheinen inzwischen aus-
gerechnet einige Staaten der USA
selbst zum Paradies für Geld aus
dubiosen Quellen zu avancieren.
Eines der Zauberwörter lautet hier

„Trust“. Zudem skizziert der Autor
einige mögliche Wege, mit denen
sich die Grenzzäune um das „Land
des Geldes“ durchbrechen lassen
könnten.

In einigen Passagen schießt Oliver
Bullough schwer über das Ziel hin-
aus. Dann wird die Anschaulichkeit
zum Populismus oder zum Füllmate-
rial. Ein Beispiel ist der Untertitel
des Buches. Vor der Frage „warum
Diebe und Betrüger die Welt beherr-
schen“, müsste der Autor erst ein-
mal darstellen, dass dies der Fall ist.
Er liefert jedoch lediglich einige Bei-
spiele für Korruption einzelner Amts-
träger. Zudem geht in den Ausführun-
gen manchmal der Blick für das
Wesentliche verloren. Dass die Toch-
ter eines angolanischen Ministers
Maßkleider für mehr als 200.000
US-Dollar kauft, ist im Kontext mit
korrupten Regimen sicherlich rele-
vant. Die ausführlichen Beschreibun-
gen des ganzen Drumherums sowie
der einzelnen Kleider wirken
hingegen eher störend.

Das gilt auch für Ausführungen zu
den Morden an Exilrussen in Lon-
don, die wahrscheinlich nur am
Rande mit dem „Land des Geldes“ zu
tun haben und eher politisch moti-
viert sind. Auch bleibt unverständ-
lich, warum bei der Übersetzung nur
der erste Teil des Titels Berücksichti-
gung fand. Im englischen Original
heißt das Werk „Moneyland: Why
Thieves & Crooks now Rule the
World & How to take it back.“

Ingo Gatzer
Oliver Bullough: Land des Geldes: Wa-
rum Diebe und Betrüger die Welt be-
herrschen.AusdemEnglischenvonJür-
gen Neubauer. Kunstmann, München
2020, 333 S., 25,-

Ken Jebsen

KABARETT

Kittners Reste
Eine Biographie als Werbeschrift

N
atürlich hat der Kalauerkönig
und Agitator und Kabarettist
Dietrich Kittner längst eine Bio-

graphie verdient (schon weil er seit
den 50er Jahren das einzig Bemer-
kenswerte an Hannover ist) – aber
doch nicht diese! Dietrich Kittner.
Portrait einer Kabarettlegende von
Sylvia Remé ist genau das Buch, das
man schon immer nicht lesen wollte.

Frau Remé hat mal „christliche
Archäologie“ studiert, was aber
auch nicht erklärt, warum das Buch
aus so wenig Informationen besteht
(zu den frühen Auftritten: „Es hat
dem Team (um Kittner) sicher keine
große Mühe bereitet, für die Auf-
tritte in seiner Universitätsstadt zu
werben, beispielsweise durch Pla-
kate“ – das jemand das aufschreibt,
mag man noch verstehen, aber
wieso lässt ein Lektor sowas durchge-
hen?), aus mindestens unglückli-
chen Formulierungen („1958 ist er
23 Jahre alt und wird auf die 20hjäh-
rige Schönheit Christel Strohmeyer
aufmerksam“ – so schreiben sie ja
nicht mal mehr in der „Brigitte“) und
ganz viel politischer Positionierung:
Kittner, der brave Klassenkämpfer,
der als Streikunterstützer auch
schon mal um 6 Uhr aufsteht, der
unermüdliche Spender („Fleißig
engagiert sich Kittner auch für
Kubas Kinder. Sage und schreibe
18628 sammelt er bei Konzerten“ –
ach diese sprachliche Eleganz,
verbunden mit informativer
Präzision)… es ist ein Jammer.

Kittners Leben, das gar nicht so
unübersichtlich war, wird hier so
wenig erklärt wie seine Kunst, jene
krachlederne Melange aus Kalauer,
Krawall, Agitprop und Information.

Selbst die Zitate aus seinen Program-
men (auch die sind schlecht geord-
net) wirken müde und platt. Dabei
war Kittner auf der Bühne ein Ereig-
nis, eine darstellende Wucht, die
weit über sein Autorentalent hinaus-
reichte (das war so ähnlich bei sei-
nem Zeitgenossen Süverkrüp), ego-
man, laut, ein Fischverkäufer auf
dem Markt der politischen Komik,
ein listiges Ein-Mann-Aufklärungs-
kommando mit mehr Witz, als
damals politisch erwünscht war (fra-
gen Sie Ihren DKP-Vertrauens-
mann). All das kommt in dem Buch
nicht vor. Dafür gibt es jede Menge
Hinweise auf Tonträger und deren
Produktion sowie viele (schlecht for-
mulierte) Zitate aus Jubelartikeln,
die leider auch nicht vermitteln,
worin Kittners Wirkung eigentlich
bestand. Und warum er als Rand-
gruppenkomiker überleben konnte,
als die großen Kabaretts
reihenweise abbauten.

Wir freuen uns auf eine Kitt-
ner-Biographie. Das hier war nichts.

Thomas Friedrich

Sylvia Remé: Dietrich Kittner. Portrait
einer Kabarettlegende. Zu Klampen,
springe 2020, 301 S.,

KRIMI

Die Reise nach
Indien

Europa und Asien im 19.
Jahrhundert – ein gespanntes

Verhältnis

M
itte des 19. Jahrhunderts bre-
chen die aus Bayern stammen-
den Brüder Herrmann, Adolf

und Robert Schlagintweit nach In-
dien auf, um wissenschaftliche For-
schungen durchzuführen. Als Über-
setzer dient ihnen der gut zwölfjähri-

B Ü C H E R

ge indische Waise Bartholomäus,
dessen erklärtes Ziel es ist, das erste
Museum Indiens zu gründen. Die Zei-
ten sind gefährlich, weil das Land im-
mer stärker zum Spielball von ver-
schiedenen Machtinteressen wird.

Als Rahmen für sein Werk wählt
Christopher Kloebe die reale For-
schungsexpedition der Brüder
Schlagintweit und übernimmt zahl-
reiche Details aus deren Aufzeich-
nungen. Statt aber Indien und die
Erlebnisse aus der Perspektive der
bayerischen Forscher zu schildern,
wählt er die Sichtweise des fiktiven
indischen Waisenjungen Bartholo-
mäus, der so zum literarischen Hel-
den und über weite Strecken zum
Romanerzähler wird. Durch diesen
Kunstgriff zeigt Christopher Kloebe
nicht (nur) den klassischen Blick der
Europäer auf das fremde Land und
dessen Bewohner. Vielmehr werden
die beobachtenden Wissenschaftler
für Bartholomäus sowie die Leserin-
nen und Leser selbst zum Beobach-
tungsobjekt. Das ist oft reizvoll und
manchmal auch witzig – etwa wenn
europäisches Verhalten aus der
indischen Perspektive wie eine
komische Marotte erscheint.

Und so prallen zahlreiche Kultu-
ren – teilweise geräuschvoll und
manchmal mit Todesfolge – aufeinan-
der. Dabei zeigt sich, dass so man-
cher nicht das ist, was er zu sein
scheint, und sich auch vermeintliche
Identitäten und Überzeugungen wan-
deln können. Da wird das Buch auch
zum Entwicklungsroman und
erreicht unabhängig vom histori-
schen Setting eine zeitlose Qualität.
Die Handlung lässt Christopher
Kloebe in ein emotionales Finale
münden.

Eine große Stärke des Romans –
allerdings gleichzeitig auch eine
kleine Schwäche – stellt der Waisen-
junge Bartholomäus dar. Es macht
einerseits Spaß, durch die Augen des
gewitzten literarischen Helden Land
und Leute zu sehen, zumal der sich
einer sehr bildhaften Sprache
bedient, um seine Erlebnisse zu
beschreiben. Andererseits wirkt ein
hochintelligenter Waisenjunge, der
gut zwölf Jahre alt ist, fast genauso
viele Sprachen spricht, sich eloquent
auszudrücken weiß und dessen Sicht-
weise einen nicht besonders kindli-
chen Eindruck vermittelt, ziemlich
unrealistisch. Es ist zudem etwas
schade, dass der Autor es auf 528 Sei-
ten nicht schafft, mehr als eine inter-
essante Frauenfigur zu entwickeln,
auch wenn das historische Setting
dies sicherlich erschwert.

Ingo Gatzer

Christopher Kloebe: Das Museum der
Welt. Dtv Verlagsgesellschaft. München
2020, 528 S., 24,-

Seine Programme hießen „Vorsicht, bissiger Mund“ oder „Krieg der
Tröpfe“ oder „Maden in Germany“: Kalauerkönig Kittner



26 ULTIMO

S P I E L P L A T Z

ABENTEUER

Kloppe und
Haikus

In »Ghost of Tsushima« ist
japanische Kultur mehr als nur

ein Gimmick

I
m Jahr 1274 begannen die Mongo-
len mit der Invasion Japans. Erstes
Ziel war die Insel Tsushima. Mit

Hunderten Schiffen landete eine
mehrere zehntausend Mann starke
Armee an den Stränden der Insel.

Vor diesem historischen Hinter-
grund spielt die Handlung von Ghost
of Tsushima. Das Spiel beginnt mit ei-
ner Schlacht am Strand, bei der sich
eine kleine Truppe Samurai der Inva-
sionsarmee entgegenstellt. Unter
den Samurai ist der junge Jin Sakai,
der Protagonist des Spiels. Obwohl
die Samurai wissen, dass sie nicht
siegen können, greifen sie an. Sie
wollen die Invasoren verlangsamen,
um den Truppen auf Kyushu Zeit zu
erkaufen. Da die Mongolen zahlen-
mäßig, waffentechnisch und taktisch
überlegen sind, werden die Samurai
abgeschlachtet. Jin wird schwer
verletzt.

Sein Leben verdankt er der Diebin
Yuna, die ihn vom Schlachtfeld rettet
und pflegt. Von ihr erfährt er, dass
die Insel nun unter der Kontrolle der
Mongolen steht. Ihr Anführer Kho-
tun Khan hat Fürst Shimura, Jins On-
kel, gefangen genommen. Shimura
zog Jin nach dem Tod seiner Eltern
auf und bildete ihn aus.

Nach einem gescheiterten Befrei-
ungsversuch ahnt Jin, dass er allein
mit dem Samurai-Kodex keine Chan-
ce gegen die Besatzer hat. Er
braucht Verbündete und wohl auch
eine neue Taktik. Diese sehr persönli-
che Geschichte eines innerlich zerris-
senen Kriegers macht einen großen
Teil der Spannung der wendungsrei-

chen Geschichte von Ghost of Tsushi-
ma aus. Darf man zur Bekämpfung
eines skrupellosen Gegners gegen
moralische Prinzipien verstoßen?

Jin durchstreift die offene, schön
und abwechslungsreich gestaltete
Spielwelt und erledigt zahlreiche
Haupt- und Nebenaufgaben. Haupt-
quests von Verbündeten treiben die
Handlung voran, doch auch die Ne-
benquests erzählen oft kleine Ge-
schichten. Meist bitten einfache Bür-
ger den letzten Samurai auf der Insel
um Hilfe. Durch seine Taten wird Jin
langsam zur Legende und gibt den
Menschen neue Hoffnung. Zudem
winken immer nützliche kleine
Belohnungen. Die Natur spielt dabei
eine wichtige Rolle. Bunte Vögel wei-
sen auf interessante Dinge hin, Füch-
se führen Jin zu Inari-Schreinen. Be-
tet er dort, erhält er zum Dank Plätze
für Talismane, die verschiedene
Boni gewähren. Bäder in heißen
Quellen verbessern die Gesundheit.
An besonders schönen Stellen kön-
nen Haikus verfasst werden. Wind
hilft Jin den Weg zu seinem nächsten
Ziel zu finden. Entwickler Sucker
Punch stellt japanische Kultur ange-
nehm klischeefrei dar.

Natürlich kommt es regelmäßig
zu Kämpfen. Das auf das Katana aus-
gelegte Kampfsystem ist gelungen,
anspruchsvoll und führt zu fordern-
den Kämpfen. Dem Motto folgend,
dass nicht die Waffe, sondern der
Krieger den Kampf entscheidet, er-
lernt Jin im Laufe der Handlung im-
mer neue Techniken: Schnelle und
wuchtige Hiebe, Ausfallschritte, Fin-
ten, unterschiedliche Haltungen und
vieles mehr. All das braucht es, um
gegen die vielen verschiedenen
Kämpfertypen mit ihren individuel-
len Stärken und Schwächen zu beste-
hen. Es kommt dabei auf Timing und
die richtige Aktion an.

Wer mag, kann im „Kurosawa-Mo-
dus“ spielen. Das ist ein Filter, der
der Grafik einen körnigen
Schwarz-Weiß Look im Stil der Filme

des berühmten Regisseurs verleiht.
Das ist für Cineasten reizvoll, fürs
Spielen leider eher nachteilig. Blin-
kende Objekte und Markierungen
sind kaum noch zu erkennen. In en-
gen Räumen platziert sich die Kame-
ra gerne mal hinter Objekten, was
im Kampf nicht hilfreich ist. Von die-
sen kleinen Macken abgesehen ist
Ghost of TsushimaY ein großartiges
Abenteuer voller interessanter Cha-
raktere, einer packenden Geschichte
und einer guten deutschen Verto-
nung. Ein würdiger letzter
Exklusivtitel für die gute alte
Playstation 4. Olaf Kieser

Ghost of Tsushima. Entwickler: Sucker
Punch Productions Publisher: Sony. PS4.

ZERSTÖREN

Lasst die Kühe
fliegen!

»Destroy All Humans« hat eine
Renovierung erhalten

C
rypto-137 ist kein kleines grünes
Männchen, sondern ein kleines
graues Männchen. Ansonsten

entspricht der Alien ziemlich genau
dem Bild, das man sich in den 50ern
von seinsgleichen machte. Und weil
Destroy All Humans in den 50ern
spielt (und diese Epoche dabei gewal-
tig auf die Schippe nimmt), sieht
Crypto-137 eben so aus: typisch.

Die Nummer hat er, weil er die
137. Ausgabe seiner selbst ist, und
das ist das Problem: Die Klone auf sei-
nem Heimatplaneten degenerieren
zunehmend, weshalb er auf die Erde
geschickt wird („wir haben da mal
vor langer Zeit unsere DANN hinter-
lassen…“), um erneuerndes Genma-
terial zu sammeln.

In dem erstmals 2005 erschienen
Spiel geht es vorwiegend um Kaputt-
machen: Panzer, Menschen, Kühe, al-
les muss geplättet werden (so lauten
meistens die Missionsziele), wobei
der Waffeneinsatz für ordentlich Ab-
wechslung sorgt. Man kann Dinge
nämlich sowohl telekinetisch bewe-
gen (also etwa die Kühe fliegen las-
sen) oder einfach totballern oder
Energie abziehen, was die eigenen
Schilde auflädt. Dazu gibt es so
schreckliche Dinge wie eine Analson-
de, aber das wollen wir hier nicht
weiter erörtern.

Zu Fuß und im Raumschiff ballert
und schleicht sich Crypto-137 durch
eine runderneuerte Szenerie, die
sehr schick aussieht. Das Spiel wur-
de zum Remake zudem gut lokali-
siert (wer will, kann weiterhin die
englische Version nutzen), die vielen
Sprüche und Anspielungen im Spiel
sind heute ebenso witzig wie damals
und politisch unkorrekt.

Mit Gamepad spielt sich das alles
recht flüssig. Die Grafiken sind weit-
gehend überzeugend (von ein paar
kleinen Glitches abgesehen), vor al-
lem die Zwischensequenzen. Dass
manchmal bereits abgemurkste Men-
schen im Bildschirm neu auftau-
chen, spielt bei der Masse der
Gegner eh keine Rolle. Alex Coutts

Destroy All Humans. Entwickler: Black
Forest Games Herausgeber: THQ Nordic.
Für PlayStation 4, Xbox One, Microsoft
WindowsBand of Brothers: Die Anfangsschlacht in „Ghost of Tsushima“

Auf der Suche nach der dominanten Lebensform: „Destroy All Humans“
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In der Reihe „double“ fasst der Splitter Verlag zwei Comicbände in einem zusam-

men. In Shanghai Dream führt das dazu, dass man einen vorzüglichen ersten Teil

über jene Zeit zu lesen bekommt, in der Juden gezwungen wurden, Deutschland zu

verlassen. Und wie Nachbarn und Bekannte davon profitierten, weil die Zwangs-

emigrierten ihr Vermögen aufgeben mussten und allen Besitz bestenfalls zu einem

Spottpreis abgeben konnten. Die Ausfuhr von Vermögen war stark begrenzt, und

selbst wenn es um ein Schiffsticket ging, um den Mörderstaat Deutschland verlas-

sen zu können, fanden sich Wege für die „Volksgenossen“, um sich zu bereichern –

etwa indem man verlangte, ein Hin- und Rückfahrticket zu erwerben, falls das Ziel-

land die Emigranten nicht von Bord gehen lassen würde. Anhand eines Paares, das

nach Shanghai fliegen möchte, entwickelt sich im ersten Band eine höchst ein-

drucksvolle Geschichte, mit einer immer mehr enthemmten SA in einem Land, das

gleichgültig zusieht, wie die Verbrecher der Nazipartei sich den Staat untertan ma-

chen. Die Geschichte stammt im Original von Edward Ryan und Yang Xie, Philippe

Thirault hat daraus sein Szenario entwickelt, Jorge Miguel hat dafür einen sehr

detailreichen realistischen Stil gefunden. Der erste Teil „Exodus“ gehört zum Be-

sten, was im Comic über die Nazizeit erschien. Der zweite Teil „In Erinnerung an

Illu“ ist dafür rührselig und weniger spannend. Hier geht es darum, wie Bernhard

in Shanghai unbedingt einen Film produzieren will, der an seine vermisste Frau er-

innert. Das ist nicht schlecht, aber recht belanglos, und fällt vor allem im Vergleich

zum starken ersten teil mächtig ab. (Aus dem Französischen von Tanja Krämling,

Splitter, Bielefeld 2020, 110 S., HC, 22,00) /// -aco-

Zu den wichtigsten Romanen des 20. Jahrhunderts gehört George Orwells 1945 veröf-

fentlichte dystopische Tierfabel Farm der Tiere. Die Tiere einer Farm verjagen den bruta-

len Bauern. An ihrer Freiheit können sie sich jedoch nur kurz freuen, denn die Schweine

errichten eine neue Diktatur. Orwells zeitloses Meisterwerk entstand unter dem Ein-

druck des Vormarsches des Stalinismus. Schloss der Tiere von Xavier Dorison (Story)

und Félix Delep ist eine kluge, optimistischere Modernisierung des Klassikers. In Miss

Bengalore, dem ersten von vier Bänden, haben Tiere ein verlassenes Schloss in Beschlag

genommen. Während Präsident Silvio, ein stattlicher Stier, und seine Hundemiliz für, sa-

gen wir mal „Schutz“ sorgen, arbeiten die anderen Tiere in der Landwirtschaft und sind

mit Instandhaltungsarbeiten beschäftigt. Unter ihnen ist auch die titelgebende, alleiner-

ziehende Katzenmama Miss Bengalore. Wer nicht spurt oder nicht die geforderte Lei-

stung erbringt, dem ergeht es schlecht. Lange Zeit ist die Einschüchterungstaktik erfolg-

reich. Doch irgendwann beschließen Miss Bengalore und der Rammler Cäsar, inspiriert

von den Erzählungen einer Wanderratte, Widerstand zu leisten.

Dorison beschreibt das Leben der Tiere einfühlsam und mit einer guten Portion Humor,

ohne die ständige Gefahr und Grausamkeit zu verharmlosen. Wenn zum Beispiel ein

Huhn hingerichtet wird, dann ist das ein blutiger, brutaler Moment. Delep weiß die Ge-

schichte in wunderschönen Bildern umzusetzen. Sein Stil zwischen Realismus und Car-

toon passt hervorragend. Delep beweist zudem ein sehr gutes Auge für Details und Emo-

tionen. Schloss der Tiere ist ein in jeder Hinsicht gelungener Comic, der zu den besten Ver-

öffentlichungen dieses Jahres gehört. Im Januar 2021 wird Band 2 erscheinen. (Aus dem

Französischen: Tanja Krämling, Splitter-Verlag, Bielefeld 2020, 74 S., HC, 17,-) /// -ok-

„JH“ ist ein Videokünstler und masturbiert gerne. Seine Inter-

netbekanntschaft Sarah teilt diese Vorliebe und ist gar nicht so

wild darauf, dass beide sich in der wirklichen Welt treffen. Das

geschieht dann dennoch und auf einer Swinger-Party, auf der

JH leider einschläft. Sarah legt ihm nahe, die Perineum-Tech-

nik zu erlernen, mit deren Hilfe Männer zum Orgasmus kom-

men, ohne zu ejakulieren… Die Perineum-Technik ist ein

wundersam sanfter und schräger Comic von Florent Ruppert

und Jerome Mulot, bei dem sich Fantasien und Wirklichkeit

aufs einfachste im Wege stehen. Die mit zartem Strich geführ-

ten Bilder lassen jede Schwere vermeiden, nur eine tiefe Melan-

cholie durchdringt bisweilen die Bilder, wenn etwa „JH“ den

ganzen Tag traurig auf sein Smartphone starrt, weil Sarah

nicht online geht. (Aus dem Französischen von Andreas G.

Förster, Reprodukt, Berlin 2020, 104 S., katrtoniert, 20,00) ///

-aco-

COMICS
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COMICS

Man könnte Emilio Salgari (1862 bis 1911) als eine Art italienischen Karl May

bezeichnen. Die Abenteuerromane, besonders die über Sandokan, den Tiger

von Malaysia, wurden von Generationen von Jugendlichen verschlungen

und machten Salgari zu einem der meistgelesenen italienischen Autoren. Die

Geschichten spielten an exotischen Orten, an denen Salgari, der den größten

Teil seines Lebens in Genua und Turin verbrachte, nie gewesen war. Trotz sei-

ner Berühmtheit war Salgaris Situation eher prekär, wie man heute sagen

würde. Verdient haben an Salgaris Romanen nämlich nur seine Verleger, die

den Autor mit Knebelverträgen an sich banden: Bis zu vier Romane jährlich

forderten sie von ihm. Sein Gehalt war dagegen kläglich. Salgari konnte da-

mit kaum seine Frau und seine Kinder durchbringen. Das enorme Arbeitspen-

sum und die schlechten Arbeitsbedingungen zermürbten Salgari. Am 25.

April 1911 nahm er sich das Leben.

In seinem Comic Sweet Salgari nutzt Paolo Bacilieri die letzten Stunden

des Schriftstellers als Rahmenhandlung, um episodenhaft Leben und Karrie-

re Revue passieren zu lasen. Man sieht Salgari als abenteuerlustigen Knaben

aus armen Verhältnissen, der in einem Fass dem Fluss zum Meer folgen will.

Als junger Mann unternimmt er erste Schritte als Journalist und Romanau-

tor und duelliert sich mit einem Kollegen, der seine Geschichten als Lügenge-

schichten bezeichnet. Er verliebt sich in eine hübsche Varieté-Schauspielerin

und heiratet. Er erhält sogar vom König einen Orden für sein Werk. Dennoch

haust Salgari in bescheidenen Verhältnissen.

In seine Zeichnungen baut Bacilieri historische Fotografien ein. An mehreren

Stellen verwendet er Zitate aus Salgaris Werken und stellt ihnen Bilder aus

der damaligen italienischen Wirklichkeit gegenüber, was vermuten lässt,

dass Salgari die Verhältnisse vielleicht nur übertragen hat. Dem Comic ge-

lingt es, ein Gefühl für die unwürdige Situation Salgaris zu vermitteln. Den-

noch bleibt der Mensch Salgari eher fremd. Was faszinierte ihn an Indien?

Wie kam er zum Schreiben? Fragen wie diese bleiben weitgehend unbeant-

wortet. Baclieris Zeichnungen schwankt zwischen Realismus und Cartoon.

Wenn er ein Duell wie eine Klopperei bei den Schlümpfen oder in einem Mi-

cky Maus Heft aussehen lässt, das passt das nicht wirklich zu der Tragik der

Geschichte. Schade ist, dass es kaum weiterführende Informationen zu Emi-

lio Salgari gibt. (Aus dem Italienischen von Myriam Alfano, Reprodukt, Ber-

lin 2020, 178 S., HC, 25,- ) /// -ok-

Ein etwas verwahrloster Junge

wird am Waldrand entdeckt. Er

kommt in eine Pflegefamilie und

wächst wie ein normaler Junge

in einem hochentwickelten Indu-

strieland auf. Mit 12 Jahren be-

ginnt er eine Vision von einem

neuen, bewussten Leben im Ein-

klang mit der Natur zu entwi-

ckeln. Der Junge taucht in der

Einsamkeit eines Nationalparks

unter und beginnt unter dem Na-

men Earthboi auf Plattformen

wie YouTube, Patreon oder Twit-

ter Videos und Beiträge über sein

Leben in der Natur zu posten. Im-

mer mehr Menschen beginnen

sich für diese Utopie von einem

Leben, das nicht Konsum und

Wachstum unterworfen ist, zu interessieren. Aus einem In-

ternet-Phänomen wird eine Bewegung.

Lukas Jüligers Comic Unfollow ist aktuell und sehr zeit-

geistig. Er verbindet die Klimakrise, alternative Lebensent-

würfe und die bizarren Auswüchse der Influencer-Kultur.

Earthboi, die Endung spielt einerseits auf die Meme-Kultur

an, andererseits auch auf ein Slang-Wort der LGBT-Bewe-

gung, bedient sich effektiv der modernen Kommunikations-

kanäle, um seine Botschaft zu verbreiten. Manche machen

aus Überzeugung mit, manche nur, weil es hipp ist. Earth-

boi spielt virtuos auf der Klaviatur popkultureller Selbstin-

szenierung. Wenn er sich die Namen ausgestorbener oder

vom Aussterben bedrohter Tierarten in Frakturschrift auf

den Körper tätowieren lässt, wirkt er wie ein Popstar oder,

was vielleicht noch wirkungsvoller ist, wie ein Rapper. Un-

follow durchweht eine Aura des Suspense und des Unbeha-

gens. Was für Pläne hat die Bewegung? Mit welchen Mit-

teln will sie sie erreichen? Was, wenn sich der gewünschte

Erfolg nicht einstellt? In Unfollow gibt es keine einzige

Sprechblase. So bleibt unklar, wer genau hier eigentlich er-

zählt und mit welcher Absicht. Der Ton erinnert an ein Ma-

nifest oder ein Evangelium. Es geht nicht um sachliche Be-

schreibung, sondern um Auslegung. Als Earthboi sich in Yu

verliebt, die in jungen Jahren schon Karrieren als Pro-Ga-

merin, Lifestyle-YouTuberin und Model hinter sich hat und

jetzt Sustainabilty-Architektin und Installationskünstle-

rin ist, geht ein Riss durch die Bewegung. Es entbrennt ein

Streit um Deutungshoheit und Richtung der Bewegung. Ist

Earthboi vom Weg abgekommen? Ist Yu für Earthbois Uto-

pie das, was Yoko Ono für die Beatles war? Jüligers in Sepia

und Cyan getauchte Bilder sind vom Manga beeinflusst. Na-

hezu alle Figuren wirken androgyn. Ihre Gesichter sind oft

emotionslos und verraten so kaum etwas darüber, was in

der Figur vorgeht. (Reprodukt-Verlag, Berlin 2020, 168 S.,

SC, 18,-) /// -ok-
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Wohnen
Suche Untermieter für 1 Jahr in Münster-Coer-
de, geräumige helle Wohnung 68m2. Whats-
app 015752101338

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ultimo!
Einfach Text mailen an: ultimo@muenster.de!

Aktion ,,Rotes Sofa“ Wohnraum für Studieren-
de dringend gesucht! Ob es das leerstehende
Kinderzimmer ist oder ob ein Zimmer in der
Wohnung gegen Hilfe im Alltag angeboten wird
– alles ist willkommen. Angebote und Gesu-
che stehen in der Wohnbörse des AStA unter
www.asta.ms/de/wohnboerse

Reisebörse
Tipps für Naturtrips in NRW Tourismus NRW
gibt auf seiner Webseite unter www.dein-
nrw.de/gluecksmomente Anregungen für
Kurztrips in die Natur, darunter Tipps für spon-
tane Mikro-Abenteuer, aber auch für geplante
Touren durch verschiedene Regionen.  Auf ei-
ner neuen Internetseite finden Reiselustige
ab sofort Inspiration und Information für einen
schönen Tag außerhalb der eigenen vier Wän-
de. Die Sammlung enthält neben einem Über-
blick über Zoos und Tierparks, Schlösser und
Parks auch Tipps zu Museen und besonderen
Ausstellungen.

Freizeit und Ferien in der Pferderegion Deut-
schlands. (Sind wir nicht auch die Schweine-
region Deutschlands? Wie wär’s mit Urlaub
mit dem eigenen Schwein? d.S.) Der Katalog
listet spannende Reiterhöfe der Region auf,
gibt Hinweise zu Veranstaltungen und lädt zu
Urlaub mit dem eigenen Pferd im Münsterland
ein. Interessierte können den Katalog beim
Münsterland e.V. unter der Service-Nummer
02571-949392 kostenlos anfordern oder im
Internet auf www.muensterland.com/katalo-
ge bestellen oder herunterladen. Er liegt
außerdem in den Tourist-Informationen in der
Region aus.

Die neue Rad-Planungskarte des Münster-
land e.V. ist da. Sie gibt Radfahrerinnen und
Radfahrern einen guten Überblick über The-
menrouten, das Rundroutennetz und Fahrrad-
service. Sie gibt Informationen zu den wichtig-
sten Radtouren im Münsterland, darunter die
berühmte 100 Schlösser Route, der
EmsRadweg oder auch die Friedensroute. Als
Premiumrouten, die besondere Qualitätskrite-
rien erfüllen, sind diese in der Karte farbig her-
vorgehoben. Außerdem ist das Rundrouten-
netz der Radregion Münsterland dargestellt.
Interessierte können die Rad-Planungskarte
sowie den ausführlichen Katalog ,,Radfahren“
beim Münsterland e.V. unter der Service-Num-
mer 02571-949392 anfordern oder im Inter-
net auf www.muensterland-tourismus.de her-
unterladen

Flohmarkt / Biete
Verkaufe 2 bunt-gestrichene Küchenbuffet-
Schränke, je 25 Euro. (pink, multicolori) origi-
nal aus den 50er Jahren. 1 sehr stabiles mas-
siv Holzregal (Kiefer) mit 5 Böden für 10 Euro.
1 Paar Kinderski mit Skischuhen, Gr. 37, für
50 Euro VHB. Bin erreichbar abends ab 20
Uhr: 0521 / 5213629

Billy Regal braun 2x2 m zu verschenken. Ab-
zubauen in Hiltrup. 0250170639

Abendkleid, schwarzk, mit Spaghettiträgern,
Größe 38 zu verkaufen. Kontakt:
loma2000@ymail.com

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ultimo!
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Verk. Fahrrad-Heckgepäckträger für
Anh.kupplung (Auto) 10 Euro + Rad 5 Euro, tel.
0176 643 11 005. SMS

Verk. 15 Gedenkmünzen-Sätze Länder der
BRD. T. O17664311005 (SMS)

Anspruchsvolle Literatur, z.Bsp. aus dem
Kunstbereich, preiswert zu verkaufen Tel.
02501-809690

Flohmarkt / Suche
Suche Finnisch-Tandem und Finnisch-
Deutsch Lexikon. email:
loma2000@ymail.com

Suche gebrauchten oder alten Wohnwagen,
auch ohne TÜV oder beschädigt. Zahle bar,
Martin. mobil: 0176-90711036 (kein WA!)
oder lindemann73.1@gmx.de (Lindemann?
Der wollte doch mal mit dem Papst eine Her-
renboutique in Wuppertal eröffnen…… d.S.)

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ultimo!
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Ich suche gebrauchtes Geka Giessgerät (z.B.
Länge 60 cm Teleskop). Kontakt: 05245
180064 oder seite@t-online.de

Suche Langspielplatten von Enrico Mainardi;
und andere seltene klassische Aufnahmen;
gerne auch Sammlungen, Symphonien/Kam-
mermusik/Orgel/ etc…… – Aufnahmen in sehr
gutem Zustand! Bitte unter dgolze@gmx.net
melden

Wir kaufen Schallplatten/komplette Samm-
lungen, kein Schlager/Klassik. Barzahlung &
Abholung 0541 44020204 Ankauf@funda-
ment.works

Tierwelt
Ihr Hund braucht mehr Auslauf? Hundesitterin
kümmert sich mit Hand, Herz und Kacabeutel
(Ha! Denkste! d.S.)  – 0175 5106188

Hundebetreuer hat noch Kapazitäten frei.
dogsitter-ms@gmx.de
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Hochwertiges Hundezubehör günstig abzuge-
ben. Leinen, Halsbänder, Schleppleine, Näpfe
usw. dogsitter-ms@gmx.de

Computer
PC Hilfe Ich biete Ihnen meine Hilfe in techni-
schen Sachen an im Umkreis von 35 km. Ich
bin 50 Jahre alt und bin im IT-Bereich tätig und
schon seit Kindertagen an der Materie interes-
siert. Ich kann Ihnen bei vielen Problemen be-
hilflich sein im Bereich Computer, Internet,
Router, Fritzbox, Powerline, Telefon, PC-Repa-
ratur, Wlan Probleme, Netzwerkprobleme über
Smartphone-Einrichtung bis hin zum Einrich-
ten ihres Internet Anschlusses. Also nicht
scheu sein einfach bei mir melden, gerne auch

per WhatsApp. Tel. 0176 21615993. Sollte
ich nicht direkt antworten liegt es daran, dass
ich am arbeiten bin melde mich täglich späte-
stens ab 18:00 Uhr. EMail: peterschuhma-
cherms#gmail.com

Hilfe mit Webseiten, Programmiererin bietet
Hilfe beim Website erstellen, Wordpress usw,
sarahmccarthy123@yahoo.com
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Platinen, Lüfter etc. (funktionstüchtig) aus
PC, TV, Hifi usw. Preis VB. 0170 6955588

Motorwelt
Fahrraddachträger für Ford Focus Turnier 1.6
TDCI, Baujahr 2005 (Kombi) an Selbstabholer
zu verschenken, freise@npm-online.de

BMW 318i Touring E46, Bj2000, 118PS,
203t KM, blaumet. TÜV NEU!! gute Ausstat-
tung: SSD, AHK, Winterreifen, für VB 1800
Euro, Tel. 0171/8709300

4 X Sommerreifen ohne Felgen, 185/60R15,
Nexen N blue HD, wenig gelaufen (700 km),
80 Euro. Tel.: 0251-82051 (ab 13 Uhr)

Schneeketten Arktis easy 1 go (von RUD) für
versch. Reifengrößen (175 -245), neu, nicht
benutzt, VB 65 Euro, 02504-1580
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Gute WR Michelin Alpin 5 auf Alufelge
205/55 R 16 H (Volvo V50) VB 150 Euro.
02504-1580

Wartungsbücher und Betriebsanleitungen:
,,So wird’s gemacht“ – Wartung und Instand-
haltung für alle VW Käfer-Modelle, deutliche
Gebrauchsspuren, aber intakt; Betriebsanlei-
tung für BMW 316/318/320 und 323i, leich-
te Gebrauchsspuren sowie Betriebsanleitung
für Audi 100. Preis VS. Tel. 0251 531498
oder mail an hameise@web.de

Bands & Equipment
Neu gegründete Bluesband (2x Gitarre, Bass,
Keyboard und Schlagzeug) sucht Sänger, wel-
cher auch Blues Harp-Spieler ist! Alter egal,
hauptsache menschlich gut drauf und mit Lei-
denschaft bei der Sache! Wir freuen uns auf
deine Antwort, alles Weitere dann per Mail
und/oder telefonisch: schlossparkmuen-
ster@gmail.com

Zuverlässige Band (4-6 Personen) sucht
Proberaum mit Tageslicht in Münster. Angebo-
te gerne unter 017622671963

Schlagzeuger sucht Raum oder Raumbeteili-
gung zum Üben in MS! Kontakt: schlosspark-
muenster@gmail.com

Bassunterricht in Münster. Gebe gerne Kon-
trabassunterricht. 30 Jahre Berufs-und Unter-
richtserfahrung. 0171 1186016

Ich (38), ursprünglich aus der ehemaligen So-
wjetunion, bin Sänger, Dichter, inoffizieller
Produzent und suche HÖCHST DRINGEND für
das Genre PopRock russisch sprechende
Musiker im Alter zwischen ca. 25 bis ca. 60.
Suche Schlagzeuger/in, Gitarristen/in, Key-
boarder/in, Bassist/in oder auch Leute an-

derer Sprache, die bereit sind in einer Band zu
spielen, die auf russisch, aber auch auf
deutsch musizieren wird. Lieder für mehrere
Alben  sind  schon  fertig  –  das  heißt,  ich  bin
fast sofort bereit für die Auftritte. 0157-
31849369

Hey, ich bin Isabel, Anfang 20 und auf der Su-
che nach einer Band, die auf der Suche nach
einer Sängerin ist. Ich hab’ ein paar Band- und
Bühnenerfahrungen sammeln können, singe
seit ich denken kann und liebe es mit anderen
Menschen Musik zu machen und Spaß zu
haben. Bei Intersse meldet Euch sehr gerne
bei mir unter isa.bm@online.de – ich freue
mich! :)

Drummer (61) aus Münster sucht Band. Stil-
richtung: Rock/Blues/Soul/Pop. Eigener
Proberaum wäre bei Interesse vorhanden. Bit-
te keine Anfänger, keine Profis. Kontakt: har-
lem-shuffle@t-online.de

Liedermacher sucht Cajon-Spieler/-in, Ziel:
Auftritte. Hörprobe: https://soundcloud.com/
bernard_przygoda Kontakt: przygoda-mu-
sik@web.de

Audio Engineer bietet seine Dienste an: an
Bands/Musiker, mische eure Songs zu einem
fairen Preis. Hörbeispiele: https://so-
undcloud.com/bernard_przygoda, Kontakt:
przygoda-musik@web.de
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Ihr braucht Band-Merch? Wir bedrucken euch
Shirts, Pullis & Taschen im Siebdruckverfah-
ren in Bio-Fairtrade-Qualität! Auch beim De-
sign können wir behilflich sein! Mehr unter nor-
denickapparel.de

Professioneller Schlagzeugunterricht von er-
fahrenem Lehrer, Musiker und Erzieher. Probe-
stunde gratis! Phone – 0173/5260092 – Mail
– mr.roomman@web.de

Trommelgruppe, ich suche trommelbegeister-
te Leute zum gemeinsamen lockeren Spielen
alle 1-2 Wochen (Conga und andere). Erstmal
nur zum Spaß, später vielleicht Grünflächen-
unterhaltung o.ä. Einfach melden und gucken,
ob’s passt: ve-schuette@t-online.de

Cosmicclub ist eine große, engagierte Soul-,
Funk-, Popband aus Münster, mit Gebläse,
Percussion und mehrstimmigem Gesang. Da
unser Keyboarder leider ausscheidet, suchen
wir dich an den Tasten. Wenn du Bock auf
(manchmal) anspruchsvollere Arrangements
hast, gerne Stücke von u.a. Jamiroquai, EWAF,

kostenlose private kleinanzeigen | setzers abende | impressum
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Der kleine Schnorrer
Ultimo verlost tolle Sachen! Mail

bis 20.9. an ultimo@muenster.de, 
Betreff: Ich bin ein Schnorrer.

Und das gibt’s diesmal:
DVD/BDs von ,,Follow the Money -
Staffel 3“ & ,,Enkel für Anfänger“
Die preisgekrönte dänische Crime-
Serie Follow the Money geht in die

düstere dritte Staffel: Drogenbarone,
Geldwäscher aus der Finanzwelt und
Kleinkriminelle von der Straße sind
die Gegner im brutal eskalierenden

Bandenkrieg in Kopenhagen.
Kontrollsüchtige Helikoptereltern,
ein stocksteifer ex-Internist und die
flippige Paten-Oma: Streß & Chaos
sind garantiert in der turbulenten

Generationen-Komödie Enkel für An-
fänger mit u.a. Barbara Sukowa, Ma-

ren Kroymann & Paula Kalenberg.

 DVD/BDs von ,,Die fast vergessene
Welt“ & ,,Blood Drive - Staffel 1“

Ein überaus blutiges Spektakel in
der Tradition der Grindhouse-Filme
der 70er Jahre: Die druckvoll rasan-
te US-Serie Blood Drive spielt in ei-
ner apokalyptischen Welt, in der

Wasser zur Rarität geworden ist und
Autos mit Blut betrieben werden...
Ups, ein Zeitloch! Der schusselige
Wissenschaftler Dr. Rick Marshall
landet mitten im Zeitalter der Sau-

rier und weiterer gefährlicher Krea-
turen. Aber auch die toughe Holly

und der kauzige Will werden in Die
fast vergessene Welt entführt...
Herrlich schräg und wahnwitzig! 

DVDs von ,,Als ich mal groß war“
& ,,Das Vorspiel“ 

Eine amüsant-melancholische Mi-
schung aus Realität und Fiktion: Im
innovativen Doku/Komödien-Hybrid
Als ich mal groß war entwerfen Kids

ihre Zukunft, kommentieren das nach
fünf Jahren als Teens und erleben al-

les 20 Jahre später als Spielfilm...
Gefeiert auf dem Toronto-Festival,

ausgezeichnet mit dem Douglas-Sirk-
Preis beim Filmfest Hamburg: Die
Charakterstudie Das Vorspiel mit
Nina Hoss als innerlich zerrissener
Gegenlehrerin ist ein musikalisches

Essay über die Grenzen der Disziplin.

Incognito covern willst – und kein vorrangig fi-
nanzielles Interesse hast – bist du sehr will-
kommen. Nähere Informationen gerne unter
0172 9504955

Musikproduzent für exzellenten Deal vorhan-
den? Singer, Songwriter (Stil: Blues, Soul &
more) sucht Aufnahmemöglichkeiten und bie-
tet dafür Gesangsunterricht in Münster an!
gal5vers22@gmail.com

Wir suchen begeisterte und erfahrene Mitmu-
siker aus dem Münsteraner Raum zwecks
Gründung eines neuen Projektes Corona zum
Trotz. Stil: Rock, Funk, Soul etc. Wir freuen
uns über eure Rückmeldungen unter stefan-
krins@hotmail.com

Schlagzeuger und Gitarrist suchen Bassisten
und Sänger (sagitarius_8555@yahoo.de)

Begleitung gesucht: Ich (53, w) bin Musikleh-
rerin und singe seit Jahren im Chor und soli-
stisch. Ich suche eine Klavier- oder Gitarrenbe-
gleitung, gerne auch zusätzlich einen/e
Rhythmusgeber/in am Cajon. Meine Stilrich-
tungen sind u.a. Jazz (z.B. Scott Bradlee’s
Postmodern Jukebox) aber auch Popmusik (z.
B. Ed Sheeran, Alicia Keys, Jess Glynne). Ich
bin offen für deine Vorschläge! Proberaum in
meiner Schule vorhanden (MS). Mir geht es
erst mal um Spaß beim Musik machen, kann
mir aber auch kleinere Auftritte vorstellen.
Freu mich auf deine Rückmeldung! Tel.
0251/9226555

Platten-CD-Aufleger für Kneipen, Geburtsta-
ge etc, nur Rock’n’Roll, Rockabilly, Country
und deutsche Oldies, umfangreiches Pro-
gramm, Wackelnde Beine garantiert, bei Inter-
esse bitte informieren unter 01717379982

Gruß & Kuss
Emily, trotz dieses C-Dings wir sind uns ziem-
lich nahe gekommen – ohne uns wirklich ken-
nenzulernen (Kanal an der Wolbeckerbrücke,
27.08.). Doch unsere Gedanken sind wohl im-
mer noch vereint. Ich möchte das Kennen-
lernen nachholen und weitermachen, wo wir
aufgehört haben. Gerne wieder Freitag oder
Sonntag an der alten Stelle? Dicker Knuddel,
Marcos

My dearest Wolle von nebenan, ich weiß ja,
wie gern du hin und wieder durch die Ultimo
stöberst, und wollte ich mich auf dieser Seite
noch mal ganz lieb für deinen Support be-
danken. (Jau, wir uns auch. d.S.)  Ohne dich
wäre meine WG-Einführung nur halb so geil ge-
wesen, das Tablet wäre im Elektroschrott ge-
landet und das Wlan immer noch tot! Danke,
du bist soooo praktisch veranlagt! Und wie
war’s beim Kapper? Herz & Kuss, Frau Brutus
;)
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An  mein  queeres  Girl,  das  vielleicht  doch
nicht so ist. Oder auch… Du und ich zu zweit.
Ich und du allein. Kopfkino an und fallen las-
sen. Warme Nähe. Ganz Körper sein. Mach’
das Beste aus deinem hoffentlich wunderba-
ren Solo-Urlaub. Ich zähl’ die Tage… XXXX
Sandy

Wir hatten auf der ersten Vampi-Party nach
dem Lockdown hinter der Sputte ziemlich häu-
fig und lange Augenkontakt, aber leider habe
ich es nicht hinbekommen, dich anzuspre-
chen. (Mach’ es einfach! d.S.) Dabei hätte ich
dir wirklich gern gesagt, dass ich dich total
sypamthisch und nicht so obercool wie man-
che andere fand, und ob wir nicht mal einfach
so in freier Natur nen Bierchen trinken und
quatschen. Du hast ein wunderschönes Lä-
cheln, dunkle Kajalaugen und ein dunkelrotes
Kleid an. soeren89@gmx.de

Mariella, leg’ die Alptraum-Skripten zur Sei-
te, sperre deine winzige Studierzelle zu,
schnapp dir deinen Milkahasen (falls noch
nicht aufgefuttert) und schau mal wieder rein.
Der Espresso ist – zack! – auch flott fertig!
Schick’ kurz vorher ne Whatsapp, dann gibt’s

auch nen ganz frischen. Pläuschchen oben-
drauf. Los jetzt: Helge aus C 22…

Lonely Hearts
Gibt es in Münster und Umgebung keine
Masochistin ab ca. 45 bis ? und bis etwa 168
cm die einen passenden Partner sucht und mit
ihm alt werden möchte? Intelligenz wäre auch
nicht schlecht. Bin gespannt! Bild an
jvd7ab@gmail.com

Mann für eine gesunde Beziehung auf Augen-
höhe erwünscht. Email: elke@moetap.de
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Natürlicher, humorvoller, schlanker und devo-
ter 33j. Münsteraner sucht eine Frau ab 23 für
eine ,,Femdom-Freundschaft“ gern mit ge-
meinsamen Aktivitäten wie Kino, Essen ge-
hen, Shoppen, Ausflügen usw. Selbstver-
ständlich sollst Du deine dom. Seite ausleben
und es genießen: unterwerfung_ms@web.de

Freundschaft
Ich (w, 54) gehe gerne in die Sauna. Tanze
gerne, mag Natur, Charme, Witz und Humor
und freue mich über zuverlässige Menschen,
die an einer herzlichen Freundschaft interes-
siert sind. Bitte keine anzüglichen Angebote.
Es geht hier um Freundschaft. elke@moe-
tap.de

Wer hat Zeit und Lust einmal die Woche (Tag
nach Absprache) ganztägig in die Eymann Sau-
na zu gehen? Kein Sexangebot, keine Massa-
gen oder andere anzügliche Nachrichten, bit-
te. Suche einfach eine nette Begleitung.
elke@moetap.de

Wer hat Interesse an bzw. Erfahrung mit der
Tantra Massage. Bin m 30 offen und nicht
kompliziert. drk1md@yahoo.com

Suche nach Enttäuschung eine Frau mit Herz
und Verstand für Freundschaft Plus. Alter und
Aussehen unwichtig. Hauptsache man ver-
steht sich und akzeptiert den gegenüber. Lg
Lemiko42@gmail.com

Er 58 J. mit Handicap sucht nach Enttäu-
schung neuen Freundeskreis zum Reden, Rad-
fahren und vieles mehr. Bitte nur melden wenn
ehrliches Interesse besteht. Kuttenrocker@
hotmail.de

Hallo, ich (w 40) suche Gothic, Metal und
Rockleute aus dem Münsterland von 20-45
Jahren. Ich interessiere mich für Tattoos,
Piercings, Festival, Konzerte, Mittelalter, alte
Burgen etc. wenn sie mich kontaktieren möch-
ten wollen, gerne per WhatsApp schreiben.
Hier ist meine Handynummer: 0162/3626
244

Hallo, Du bist (m.) attraktiv, sportlich, sympa-
thisch, charmant und zwischen 44-54 Jahren
jung. Du kannst gut Discofox tanzen und wür-
dest das auch gerne umsetzen. Du bist mobil
und hättest Lust z.B. zur ÜParty ins Alando
nach Osnabrück zu fahren und dort das Tanz-
bein zu schwingen. Dann würde ich mich freu-
en, wenn Du Dich bei mir (w.) meldest. EMail
an: lets-dance39@web.de
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Menschen im Alter von 40-60 Jahren gesucht,
die Lust auf gemeinsame Aktivitäten haben.
Theater, Konzerte, Literatur, Spaziergänge,
Schwimmen… Ich lege Wert auf Zuverlässig-
keit und Einfühlungsvermögen. Stefan.goron-
zi@gmx.de

Sport
Kart-Interessierte gesucht Wir sind eine klei-
ne Gruppe von Go Kart-Interessierten. Wir su-
chen noch Hobby Fahrer. Alter und Geschlecht
sowie das Können sind Nebensache. Der
Spaß zählt. Come on! l-danker@gmx.de
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Pensionierter Sportlehrer bietet privat wor-

kout an. Individuell angepasst zur Verbesse-
rung der Fitness und des Körpergefühls, es
geht um Kraft, Ausdauer, Geschicklichkeit,
Beweglichkeit, Entspannung, Massage. Nach
Vereinbarung 0251 39633885

V……ortbildung
Handpan Probespiel und Unterricht – Ent-
decken Sie den magischen Klang der Hand-
pan. Sie können bei mir verschiedene Hand-
pans ausprobieren, sich zum Kauf einer Hand-
pan beraten lassen und natürlich auch das
Handpanspielen erlernen. Nähere Infos
www.hangsolo.jimdofree.com oder per Mail
geojazz@web.de

Bassunterricht in Münster. Gebe gerne Kon-
trabassunterricht. 30 Jahre Berufs-und Unter-
richtserfahrung. 0171 1186016

Workshop: Akkord – Skalen – Theorie! Der
Stoff aus dem eure Karriere ist. rodger-
rock022@gmail.com
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www.gitarrenlehrer-muenster.de

Biete Gesangsunterricht! 017675889928

Gitarren-Gesangs-Unterricht erteilt 0152 25
96 96 55 – Hausbesuche in MS. Preis VB

www.muensters-schreibwerkstatt.de Kreati-
ves Schreiben zum Ausprobieren/für Erfahre-
ne; div. Wochenendtermine, je 10-16.30 Uhr

Engagierter Pädagoge erteilt Nachhilfeunter-
richt. Sek.1/Sek.2 stefan.goronzi@gmx.de

Professioneller Schlagzeugunterricht von er-
fahrenem Lehrer, Musiker und Erzieher. Probe-
stunde gratis! Phone – 0173/5260092 – Mail
– mr.roomman@web.de

Suche Gitarrenlehrer (m/w) für E-Gitarre von
leicht fortgeschrittener Anfängerin etwa im 2
Wochen Turnus. Kann gerne zu dir kommen.
Tel/whatsapp: 01779277690

Rituale im Jahreskreis, Frauengruppe u.v.
mehr: www.lichtfarbenklang.de

Jobs
Nebenjob / Studi Flyer & Bons verteilen in Bü-
ros und Firmen rund um den Hauptbahnhof,
auch direkt an das Laufpublikum. Stunden-
satz 12,50 Euro, Zeiten nach Absprache. Zu
erwarten ca. 80 Euro/W. Unsere Produkte
sind knackige Salate, Pizza, Pasta & noch
mehr Leckeres. Einsatz 2x / W., ca. 3 h. Ein
schönes Mittagessen gibt’s dazu. Anmel-
dung! Mundschutz wird gestellt. La Mima –
Tel.: 01577-831 50 53

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ultimo!
Einfach Text mailen an: ultimo@muenster.de!

Der Ambulante Dienste e.V. Münster sucht
Mitarbeiter/innen für die Pflege und persönli-
che Assistenz für Menschen mit Behinderun-
gen und chronischen Erkrankungen. Unser An-
gebot reicht von kleineren Haushaltshilfen mit
wenigen Wochenstunden bis hin zur Rund-um-
die-Uhr-Assistenz. Das Aufgabengebiet ist viel-
fältig und beinhaltet sowohl Pflege- und Haus-
haltstätigkeiten als auch Freizeit-, Arbeits- und
Studienassistenz. Erfahrungen im pflegeri-
schen Bereich sind von Vorteil. Wir bieten Ih-
nen einen sinn- und abwechslungsreichen Auf-
gabenbereich. Wir schaffen mit unseren Kun-
den*innen eine 1:1 Situation, in der man mit
Ruhe deren Bedürfnissen gerecht werden
kann. Was wir nicht haben sind Akkordvorga-
ben und Stoppuhren. Die Arbeitszeiten sind
abhängig vom Bedarf der Kunden*innen. Phy-
sische und psychische Belastbarkeit, sowie
Flexibilität sollten Sie mitbringen. Eine sozial-
versicherungspflichtige Anstellung ist in Teil-
und Vollzeit möglich. Bewerben Sie sich doch
mit einem kurzen Lebenslauf unter: bewer-
bung@ambulante-dienste-muenster.de  Bei
weiteren Fragen stehen wir auch unter der Te-
lefonnummer 02518725900 zur Verfügung.
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Wir freuen uns auf Sie!

Pflegedienst sucht Pflegefachkräfte in Voll- +
Teilzeit, gern auch Berufsanfänger oder Wie-
dereinsteiger, tariflich orientiertes Gehalt. Be-
werbung an: Care Aktiv, Biederlackweg 9a,
48167 Münster, info@care-aktiv.de

Jobs/Suche
Erfahrene Sekretärin und Organisationstalent
möchte Sie gerne stundenweise bei Büroorga-
nisation und kaufmännischen Tätigkeiten un-
terstützen. Wenn Ihnen Terminplanung, Korre-
spondenz, Verwaltungsarbeiten usw. buch-
stäblich über den Kopf wachsen, melden Sie
sich bitte. Fremdsprachenkenntnisse (Eng-
lisch) vorhanden. Arbeitszeit flexibel. Ort:
Münster und Umgebung oder in Heimarbeit. E-
Mail: orgatalent_muenster@t-online.de

Kinderbetreuung? Gassigehen mit Ihrem tieri-
schen Liebling? Freundliche Studentin (gelern-
te Altenpflegerin) sucht kleine Beschäftigung
für die Abendstunden/WE. Kontakt: stu-
dims1@web.de

Videoproduktion. Imagefilme, Musikvideos,
Dokus, Animation etc. für kleines Budget
Tel.015752101338

Sie wollen ihre ,,alten“ Fotos, Dias digitalisiert
haben und wissen nicht wie? Dann melden sie
sich bitte unter: (klaus.48147@web.de) Alles
weitere bei Kontakt.

Ich, erfahren, zuverlässig, gründlich, flexibel,
suche Job PUTZEN / GARTEN im Privathaus-
halt. Tel. 015752101338

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ultimo!
Einfach Text mailen an: ultimo@muenster.de!

Haushaltshilfe, w, 49J, zuverlässig, pünktlich,
flexibel einsetzbar in den Bereichen Bügeln,
Gartenarbeit, Fensterputzen, usw. in Münster.
Ich kann in den Zeiten: Montags nachmittags
zwischen 14 Uhr und 17 Uhr und Dienstags
vormittags zwischen 9 Uhr und 13 Uhr früh.
Sie können mich unter 7619336 erreichen.

Mix
Jupyter Notebooks/Python: Suche jeman-

den, der mich bei der Erstellung vom Jupypter
Notebooks, insbesondere der Abfrage von
Web APIs und der Weiterverarbeitung der Da-
ten unterstützen kann. mail-an-jan-
nik@gmx.de

Volksbank-Münster-Marathon – einmal an-
ders Münster bewegt sich am ursprünglichen
Marathon-Sonntag, 20.09.2020 über den
ganzen Tag. Das Orgateam ruft dazu auf, sich
am 20. September – egal wie spät, egal wie-
viel Kilometer und egal wo – in einem Outfit,
das auf den Volksbank-Münster-Marathon hin-
weist, zu bewegen. Das könnte z.B. ein altes
oder aktuelles Promo-Shirt, ein Finisher-Shirt,
Staffel-Teilnehmershirt, Helfershirt oder ein
selbst gebasteltes Outfit sein. Die kreativsten
Fotos vom Lauf, die bis spätestens
27.09.2020 gepostet werden auf Facebook
oder Instagram, erhalten interessante Sach-
preise. Wer nicht in den Sozialen Medien un-
terwegs ist, kann das Foto bis zum genannten
Termin auch per Mail an info@volksbank-mu-
enster-marathon.de senden. Die Gewinner
werden bis Ende Oktober 2020 benachrich-
tigt.

Selbermacher aufgepasst! Der LWL sucht Ob-
jekte, Fotos und Geschichten für die ,,Do it
yourself!“-Wanderausstellung. Wer Lust hat,
mit seinen Objekten und Geschichten rund
ums Thema ,,Do it yourself“ als Leihgeber Teil
der Ausstellung zu werden, kann sich mit Sa-
rah Lieneke im LWL-Museumsamt in Verbin-
dung setzen unter Tel.: 0251 591-4754 oder
per Mail: sarah.lieneke@lwl.org

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ultimo!
Einfach Text mailen an: ultimo@muenster.de!

Umweltberatung bittet um Saatgut-Spenden.
Blumen-, Kräuter- und Gemüsesamen zu sam-
meln und zu tauschen fördert die Artenvielfalt
der heimischen Pflanzen- und Insektenwelt.
Die Umweltberatung der Stadt Münster nimmt
daher ab sofort Saatgut-Spenden entgegen
(zum Beispiel Mohn, Akelei, Ringelblume), um
diese im Frühjahr 2021 in Tauschboxen allen
interessierten Münsteranerinnen und Münste-
ranern kostenfrei im Rahmen einer Saatgut-
Börse zur Verfügung zu stellen. Informationen

in der Umweltberatung im City-Shop der
Stadtwerke, Salzstra. 21, montags von 13 bis
18 Uhr, dienstags bis donnerstags von 10 bis
13 Uhr und jeden dritten Samstag im Monat
von 10 bis 16 Uhr (Tel. 02 51/4 92-67 67)

Seelenzentrierter Coach in Ausbildung sucht
Probanden – ab September 2020. SZC ist
nachhaltig, ressourcenorientiert, ganzheitlich.
Kontakt, mehr Informationen über: ziegen-
fisch@gmx.de

Tagebücher, Briefe, Dokumente und alles in
Sütterlin geschrieben? Ich übertrage diese für
Sie. Uwe 0521-2605640

DJ & Live-Sängerin. Die Mexikanerin Lenny
López tritt solo, im Duett (begleitet von einem
Gitarristen) oder mit einer ihrer zwei Bands
auf: dem lateinamerikanische Rhythmen zum
Besten gebenden Mariachi-Ensemble
Huasteca sowie der groovigen Funk, Jazz und
Pop spielenden Formation BePhunk. Alles ist
möglich! Nähere Informationen und Terminan-
fragen unter 0178/9138223 (Markus) sowie
unter www.lennylopez.de, www.mariachi-
huasteca.de + www.bephunk.de

Erfahrener Magier liest dir gerne die Karten
(Tarot). Kontakt nur über moonboy postfach
10 01 14. 48050 Münster

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ultimo!
Einfach Text mailen an: ultimo@muenster.de!

Schamanische Abende 1 x monatlich auf
Spendenbasis in Gievenbeck www.lichtfar-
benklang.de

Du schreibst gerne? Ganz egal, ob beruflich
oder privat, ob Buch oder Blog – ich (Autorin
und Journalistin) freue mich über Austausch,
netzwerken, Stammtisch. undsonstnoch@po-
steo.de

Kostenlose Konfliktlösung: Ich biete Ihnen
ein kostenloses Mediationsverfahren und be-
gleite Sie allparteilich und empathisch in der
Lösungsfindung. 0174/3905120

Kernkrach Schallplatten An- und Verkauf,
Hansaring 5 Fr.+Sa. 12-19 Uhr Münsters
schönster Plattenladen. Kommt vorbei!

Wer sich wundert, dass in Berlin Impfgeg-
ner, Endzeit-Alarmisten, Aluhüte, Eso-Hip-
pies und… Nazis Seit’ an Seit’ marschierten,
hat auch sonst nicht richtig aufgepasst.
Nicht, dass Bachblüten und Sehnsucht nach
dem Reich auf dem gleichen Baum wüchsen,
aber wer zum Beispiel glaubt, dass es im
Körper ,,Schlacken“ gebe, die herausgespült
werden müssten, ist vielleicht auch emp-
fänglich für Gedanken, die dann mehr den
,,Volkskörper“ betreffen und angebliche Pa-
rasiten, die ihn befallen.
Dummheit kommt eben in vielen Gestalten,
führt aber zuweilen zum gleichen Ergebnis.
Der Weg von Dr. Rath zu Dr. Goebbels ist
kürzer, als man gemeinhin annimmt. Die
Nazis – mangels schlüssiger Weltsicht – wa-
ren schon immer anfällig für mystisches Ge-

SETZERS ABENDE
raune und Heldenquark mit Soße. Da trifft es sich halt gut und keineswegs zufällig, dass Schwurbler, Ver-
schwörungsfans, Impfgegner und Volkstanzgruppen sich plötzlich auf der gleichen Wiese wiederfinden und
manche von ihnen später versuchen, den Reichstag zu stürmen.
Mit denen diskutieren zu wollen, ist wie Wolfgang Schäuble zum Sackhüpfen einzuladen: Es fehlt am Wesentli-
chen. Es fehlt an Argumenten. Eine Ideologie ist kein Argument. ,,Das deutsche Volk“ zum Beispiel ist ja kein
Fakt (jeder versteht was anderes darunter), sondern ein Gedankenkonstrukt. Aber wer das so sieht, bekommt
aufs Maul…
Wie immer, ist man da in den USA schon wieder weiter. Aber dort ist man auch besser bewaffnet. Hier kom-
men die Waffenbestände und Munition auf rechter Seite vorerst noch aus Bundeswehrdepots: Mehr als 60.000
Schuss Munition sind der Bundeswehr in den letzten zehn Jahren abhandengekommen, schrieb die WELT im
Juli. Und ,,in mehr als hundert Fällen gibt es keinerlei Hinweise auf den Verbleib der Waffen“.
Fragen Sie einfach Ihren ortsbekannten Nazi oder seinen Führungsoffizier beim Verfassungsschutz. Die wis-
sen bestimmt was darüber.
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Der kleine
Schnorrer

Ultimo verlost tolle Sachen! Mail
bis 20.9. an ultimo@muenster.de, 

Betreff: Ich bin ein Schnorrer.
Und das gibt’s diesmal:

DVD/BDs von ,,Sloborn - Staffel 1“ 
& ,,Die Känguru-Chroniken“

Vor dem Hintergrund der Corona-
Pandemie wirkt die 2019er Serie Slo-
born - Staffel 1 geradezu prophetisch
und hoch brisant! Ein tödliches Virus

breitet sich auf einer idyllischen
Nordseeinsel aus und bedroht bald

die gesamte menschliche Zivilisation.
Und zack! Ein kommunistisches Kän-
guru wirbelt über Nacht das Leben

eines schnarchigen Kreuzberg-
Slackers  derbe durcheinander: Dany
Levis Krawallkomödie Die Känguru-
Chroniken setzt Marc-Uwe Klings

Podcast-/Buchphänomen genial um! 

DVD/BDs von ,,Suzi Q“ &
,,Lindenberg! Mach dein Ding“

Ein toughes Mädchen aus Motor City
Detroit mischt 1973 die Männerwelt
des Rock ordentlich auf: Das Doku-
Porträt Suzi Q zeigt Suzi Quatro als

Vorreiterin und Inspiration für zahl-
lose Rock-Frauen. Mit u.a. Alice

Cooper, Joan Jett & Debbie Harry.
Du hast keine Chance, also ergreife
sie! Von der westfälischen Provinz
nach Hamburg: Lindenberg! Mach

dein Ding zeichnet kenntnisreich sei-
nen Aufstieg zum größten deutschen
Rockstar nach und fängt den Geist

der späten 60er und frühen 70er ein!

DVD/BDs von 
,,Freies Land“ & ,,Ophelia“

1992 - in Ostdeutschland weicht der
Jubel über die Wiedervereinigung
einer bitteren Katerstimmung. Der

spannende Nachwende-Thriller Frei-
es Land fängt mit eindrucksvollen

Bildern und True Detective-Momen-
ten diese düstere Zeitstimmung ein.

Eine prächtig ausgestattete und
großartig besetzte Neu-Interpretati-
on der berühmten Shakespeare-Ge-
schichte: Ophelia mit Naomi Watts
und Clive Owen führt uns ins Däne-
mark des 17. Jahrhunderts, wo eine

kluge Hofdame Konventionen bricht. 

 DVDs von ,,Vagrant Queen 1“ & ,,Extre-
me Job - Die Spicy-Chicken-Police“ 

Eine rasante Weltraum-Odyssee á la
Guardians of the Galaxy: Nach der er-
folgreichen US-Comicserie inszeniert,
veralbert Vagrant Queen 1 angesagte
SciFi-Blockbuster und glänzt mit ironi-
schen Zitaten von Das fünfte Element

bis Thor und Meet the Feebles...
Schwarzhumorige Action aus Südko-
rea! Eine erfolglose Drogenfahnder-

Einheit bekommt ihre allerletzte Chan-
ce: Übernehmt das Spicy Chicken-Re-
staurant und beschattet einen Drogen-

ring, der von hier aus arbeitet. Doch
der Extreme Job: Spicy-Chicken-Po-

lice gerät bald ausser Kontrolle...
Mediabooks/BDs von

,,Daddy’s Girl“ & ,,The Nightingale“ 
Nichts für zarte Gemüter: Der blutige

Psychothriller Daddy’s Girl führt uns in
die persönliche Hölle eines gnadenlo-
sen Serienkillers und seiner verstörten
Stieftochter Zoe, die sich entscheiden
muss, ob sie dem Folterhaus entflie-
hen will oder sich dem Grauen stellt.
Ein eiskalter Western aus der Hölle
der Strafkolonie Tasmanien, insze-
niert von Jennifer Kent (Der Baba-
dook): Im Jahre 1825 ist die junge

Gefangene Clare permanentem Miss-
brauch ausgeliefert. Als ihre Familie

ermordet wird, beginnt The Nightinga-
le einen gnadenlosen Rachefeldzug.

Ultimos endlose Liste des laufen-
den Schwachsinns
# 803

Die Stadt Münster hat die Paintball-Anlage Roxel vor dem

Verwaltungsgericht verklagt. Das Spielzentrum darf kei-

ne Kinder mehr hereinlassen, weil diese durch ,,das

Nachempfinden echter Schusswaffen“, so das Gericht,

,,geistigen und seelischen Schaden nehmen“. Das Spiel

erzeuge ein ,,Bedrohlichkeitsgefühl“ und ,,aggressive

Überzeugungen“. Da werden die Richter aber beim Ver-

bieten von Netflix, PS4-Games und ,,Peng“-sagen mit aus-

getrecktem Zeigefinger viel zu tun haben…
# 804

Corona I: Denkwürdige Corona-Demo der Aluhüte, Ver-

schwörer, Apokalyptiker und selbsternannten ,,Corona-

Rebellen“ vs. Gegendemo von Maskenpflicht-Befürwor-

tern am Servatiiplatz, inkl. gegenseitiger Beschimpfun-

gen in höchstem

Erregungszu-

stand und fesch

maskierter Paul-

Wulf-Statue!

Was für eine bi-

zarre Szenerie…

# 805

Corona II: Münsters Tierheime sind leergefegt! Sonst sind

diese zur Reisesaison immer garantiert überfüllt. Nun

können die Leute nicht in die Ferien fliegen – da brauchen

sie zuhause auf dem was zum Kuscheln und Knuddeln.

Dazu fällt einem nichts mehr ein.

# 806

Für Münsters Kommunalwahl hat es leider keinen hilf-

reichen Wahl-O-Mat gegeben. Offizieller Grund: Die An-

frage dazu an die Verwaltung sei aus dem Stadtrat zu

kurzfristig gekommen! Puh, konnte ja auch keiner ahnen,

dass im September völlig überraschend Kommunalwahl

ist! (,,Ach so, wir dachten, die Wahlplakate hängen da

noch vom letzten Mal…“) Immerhin vermeldet die Stadt:

,,Bei künftigen Wahlen kann sich die Verwaltung die Onli-

ne-Wahlhilfe aber durchaus vorstellen.“ Jede Wette: In

fünf Jahren verpennen sie’s wieder.

# 807

Erst verpennt die Polizei, den ex-Wirtschaftsförderungs-

Chef Robers mitzunehmen und nach seinen seltsamen

Kontakten zu der Kinderschänder-Gang von Kinderhaus

zu befragen. Jetzt meldet die Zeitung: Er verweigere die

Aussage, bleibe aber straffrei! Währenddessen wird um

die Höhe seiner Abfindung gepokert. Kann man aus so ei-

nem Job eigentlich auch unehrenhaft entlassen werden?
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